
Die Trachtenmusikkapelle 
Ottendorf blickt auf ein musi-
kalisch sehr arbeitsintensives 
Jahr zurück.
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Ein frohes Weihnachtsfest 
sowie ein gutes und 
gesundes neues Jahr...

Gemeindeinformation
Ottendorf

Die Fußballerinnen aus Ottendorf 
machten es den Kolleginnen der 
Nationalmannschaft nach. Sie wa-
ren sehr erfolgreich und schafften 
als Meisterteam den Aufstieg in 
die Landesliga.

Damenfußball im Aufwind
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...wünschen Bürgermeister, 
Gemeindevorstand, Gemeinde-
rat und die Bediensteten der 
Gemeinde Ottendorf an der 
Rittschein.



Dezember 2017

2
Die Seite des Bürgermeisters

Ko
m

m
un

al
es

Das Jahr 2017 ist fast zu Ende 
und ich möchte Bilanz ziehen 
über positive und nicht ganz so 
positive Ereignisse für mich in 
diesem Jahr.

Positiv war, dass wir wirklich wie-
der viele Projekte auf den Weg 
bringen und auch abschließen 
konnten. Hier will ich besonders 
erwähnen, dass wir den Kren-
nach/Schweinzbergweg kom-
plett fertigstellen konnten. Auch 
die Asphaltierungen in der Kol-
lersiedlung, ein Stück Gehsteig 
in Ottendorf vor dem Friedhof-
weg und viele Kleinflächensani-
erungen wurden umgesetzt.
Sehr positiv empfinde ich es auch 
immer wieder, wenn es mir und 
meinem Team gelingt, Wünsche, 
Probleme und Anregungen aus 
der Bevölkerung aufzugreifen 
und zufriedenstellend lösen zu 
können. 

Was für mich im heurigen Jahr lei-
der nicht ganz so positiv war, war 
meine Gesundheit. Ich musste 
einige Wochen in der Klinik To-
belbad verbringen, mit nicht ganz 
so günstiger Voraussetzung. Na-
türlich konnte ich dadurch viele 
Termine nicht wahrnehmen und 
mussten trotzdem Entscheidun-
gen getroffen werden. Ich möchte 
mich deshalb bei meinem Vize-
bürgermeister Ewald Deimel und 
meinem Gemeindekassier Alois 
Flechl auf das Herzlichste bedan-
ken. Sie haben die Geschicke der 
Gemeinde zwischenzeitlich wirk-
lich hervorragend weiter geführt.

Karl Wendler ist neuer 
Sicherheitsgemeinderat

Nachdem auf Anregung des In-
nenministers alle Gemeinden 
einen Sicherheitsgemeinderat 
einsetzen sollen, hat unser Ge-
meinderat sich einstimmig dar-
auf geeinigt, Gemeinderat Karl 
Wendler mit dieser Aufgabe zu 

betrauen. Karl Wendler, der in 
seinem Zivilberuf Postenkom-
mandant der Polizeiinspektion 
Markt Hartmannsdorf ist, wird 
als Sicherheitsgemeinderat die 
Kooperation zwischen Bevölke-
rung, Gemeinde und Exekutive 
unterstützen.

Bischof Krautwaschl 
besuchte Ottendorf

Einen ganz besonders lieben 
Gast durften wir im letzten Mo-
nat in Ottendorf willkommen 
heißen. Bischof Wilhelm Kraut-
waschl besuchte anlässlich sei-
ner Bischöflichen Visitation die 
Pfarre Ottendorf und stattete da-
bei auch unseren Kindern in der 
Volksschule und im Kindergarten 
einen Besuch ab. Es war wirk-
lich toll, miterleben zu dürfen, wie 
sich Bischof Krautwaschl mitten 
unter die Kinder setzte, mit ih-
nen redete, scherzte und auch 
gemeinsame Lieder und Ge-

Sehr geschätzte 

Bevölkerung unserer 

Gemeinde Ottendorf!
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bete sprach - ein Bischof zum 
Anfassen. Ich kann nur sagen, 
es ist wirklich bewundernswert, 
dass es an der Spitze unserer 
römisch-katholischen Kirche in 
der Steiermark einen Menschen 
gibt, der einen solchen Umgang 
mit der Bevölkerung hat und den 
Menschen so nahe stehen will.

Bauboom in 
Ottendorf hält an

Vor drei Jahren erst wurde eine 
Gesamtrevision unseres Flä-
chenwidmungsplanes durchge-
führt, um das nötige Bauland 
zur Verfügung stellen zu kön-
nen. Da aber schon dermaßen 
viele Bauwünsche vorliegen, ha-
ben wir uns im Gemeinderat zwi-
schenzeitlich entschlossen, mit 
verschiedenen Änderungsver-
fahren – dort, wo es möglich ist 
– den Flächenwidmungsplan er-
neut abzuändern und weiteres 
Bauland zu schaffen. Es ist er-
freulich, dass dieser Trend in der 
Gemeinde Ottendorf zu bauen 
anhält und weiter zunimmt.

Gratulation unseren 
Damenfußballerinnen

Besonders erwähnenswert ist 
auch die Leistung der Ottendorfer 
Damenfußballerinnen. Sie wur-
den in der vorigen Saison Meis-
ter und stiegen in die Landesliga 
auf. In dieser Liga haben sich 
die Ottendorfer Fußballdamen 
unglaublich gut behauptet und 
die Herbstmeisterschaft auf dem 
hervorragenden dritten Platz ab-

Für Ihre persönlichen Anliegen 
stehe ich Ihnen gerne in mei-
nen Sprechstunden (donners-
tags von 17 bis 19 Uhr sowie 
nach telefonischer Terminver-
einbarung (Tel.: 03114/2507) 
zur Verfügung.

Heizkostenzuschuss 
des Landes 
Steiermark

Der Heizkostenzuschuss 
kann bis 22. Dezember 
2017 im Gemeindeamt 
beantragt werden. Der 
Zuschuss beträgt für alle 
Heizanlagen 120 Euro. 
Keinen Anspruch auf Heiz-
kostenzuschuss haben 
Personen, die einen An-
spruch auf „Wohnunter-
stützung“ haben.

Als Einkommensgrenze für 
die Gewährung des Heiz-
kostenzuschusses gelten 
folgende Richtwerte:  

Ein-Personen-Haushalte: 	
	 €  1.185,00

Ehepaare bzw. Haushalts-
gemeinschaften:		
	 €  1.777,00

Erhöhungsbeitrag für jedes 
Familienbeihilfe bezie-
hende im Haushalt lebende 
Kind:   € 355,00

...bei 14 Monatsgehältern, 
also Monatsgehalt mal 14, 
dividiert durch zwölf.

Nähere Auskünfte im 
Gemeindeamt Otten-
dorf a.d. Rittschein, Tel. 
03114/2507.

geschlossen. Herzliche Gratu-
lation im Namen der Gemeinde 
Ottendorf.

Nun, da das Jahr 2017 dem 
Ende zugeht, möchte ich mich 
bedanken. Bedanken bei Ihnen, 
der gesamten Bevölkerung von 
Ottendorf - dafür, dass Sie mir 

wieder so viel Ver-
trauen entgegen 
gebracht haben. 
Und ich möchte 
diese Zeit, jetzt 
im Advent kurz 
vor Weihnachten, 
auch dafür nüt-
zen, einen Appell 
zu richten: 

Einen Appell, in-
nerhalb unserer 
Gemeinde noch 
näher zusammen-
zurücken. Inves-

tieren wir Zeit in unsere Familien 
und verzeihen wir dort, wo es 
nötig ist. Zeigen wir Stärke und 
gehen wir auf unsere Nachbarn 
und Mitmenschen zu. Legen wir 
nicht jedes Wort auf die Waag-
schale, sondern versuchen wir 
in Harmonie und Gemeinsam-
keit miteinander zu leben.

Ich bedanke mich für das mir 
immer wieder zugekommene 
Vertrauen und wünsche der 
gesamten Bevölkerung unserer 
Gemeinde Ottendorf besinnli-
che Weihnachten, einen guten 
Rutsch und vor allem ein gesun-
des Jahr 2018.

Ihr Bürgermeister:

Mehrwegwindeln 
sind natürlich, 
gesund und 
umweltfreund-
lich. Und mit 
dem Windel-
gutschein spa-
ren Sie bereits beim Kauf!
Ab sofort erhalten Sie die 
Windelgutscheine im Wert 
von 240 Euro im Gemein-
deamt. 
Nähere Infos unter www.
verein-wiwa.at

Förderung von 
waschbaren Windeln
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Vertrag mit dem Land 
Steiermark bezüglich 
Gehsteigerrichtung

Für den Gehsteig entlang der 
L366 im Ortsgebiet von Otten-
dorf (zwischen den Kreuzungen 
Hartgreithweg und Friedhofs-
weg) wurde mit dem Land Stei-
ermark ein Vertrag über die 
Genehmigung der Errichtung, 
Durchführung und Erhaltung ab-
geschlossen.

Bestellung eines 
Sicherheitsgemeinderates

Auf Anregung des Bundesmi-
nisteriums für Inneres sollen die 
Gemeinden einen Sicherheitsbe-
auftragten aus dem Gemeinde-
rat installieren, der ein Bindeglied 
zwischen Gemeinde, örtlicher 
Exekutive und Bevölkerung sein 
soll. Als Sicherheitsgemeinderat 
der Gemeinde Ottendorf wurde 
Gemeinderat Karl Wendler ein-
stimmig bestellt.

Grundstücksverkauf
Parzelle Nr. 2676/3, 

KG Ottendorf

Die Gemeinde verkauft die Bau-
fläche Nr. 2676/3, KG Otten-
dorf, in der Größe von 765 m² 
zum Preis von € 13,90 pro m² 
an einen Ottendorfer Kaufinter-
essenten.

Förderung für 
Damenfußballklub 

Ottendorf

Der Damenfußballklub Ottendorf 
hat den diesjährigen Meistertitel 
errungen und hat damit den Auf-
stieg in die Landesliga geschafft. 
Der Gemeinderat beschließt ein-
stimmig eine Sonderförderung in 
der Höhe von 1.000 Euro als fi-
nanzielle Unterstützung.

Flächenwidmungsplan-
Änderung, Verfahren Nr. 4.06

Nach Beratung und Beschluss-
fassung der eingelangten Ein-
wendungen sowie Behandlung 
der einzelnen Stellungnahmen, 

wurde die Flächenwidmungs-
plan-Änderung, Verfahren Nr. 
4.06, verfasst von der Pumper-
nig & Partner ZT GmbH, Graz, 
einstimmig beschlossen.

Vereinsförderung

Auf Vorschlag des Gemeindevor-
standes wird die Höhe der Ver-
einsförderungen für das Jahr 
2018 festgelegt. Insgesamt er-
halten die Vereine der Gemeinde 
Ottendorf einen Förderbeitrag 
von 14.900 Euro aus dem Ge-
meindebudget.

Untervoranschlag 2018 
der Volksschule Ottendorf

Der Untervoranschlag der Volks-
schule Ottendorf für das Jahr 
2018 wird im ordentlichen Haus-
halt mit Ausgaben in der Höhe 
von 119.900 Euro und Einnah-
men von 21.800 Euro genehmigt. 
Dies ergibt einen umzulegenden 
Schulsachaufwand in der Höhe 
von 98.100 Euro, der von den 
Gastschulgemeinden Fürstenfeld 
mit 1.487 Euro und Feldbach mit 
4.461 Euro und der eingeschul-
ten Gemeinde Riegersburg mit 
29.479 Euro aufgebracht wird. 
Für die Schulsitzgemeinde Ot-
tendorf verbleibt somit ein Kos-
tenanteil von 62.673 Euro. 

3. Änderung Örtliches 
Entwicklungskonzept Nr. 
4.00 - Entwicklungsplan 

- „Walkersdorf“ - 
Auflageentwurf

Der Gemeinderat beschließt das 
rechtswirksame Örtliche Entwick-
lungskonzept Nr. 4.00 abzuän-
dern und den Entwurf dieser 3. 
Änderung des Örtlichen Entwick-
lungskonzeptes Nr. 4.00 - Ent-
wicklungsplan, „Walkersdorf“, 
verfasst von Pumpernig & Part-
ner ZT GmbH, vom 20.11.2017, 
GZ: 257FG17, in der Zeit von 
27.11.2017 bis 30.01.2018 
im Gemeindeamt während der 
Amtsstunden zur allgemeinen 
Einsicht aufzulegen. Innerhalb 
der Auflagefrist kann jedes Ge-
meindemitglied sowie jede na-

türliche oder juristische Person, 
die ein berechtigtes Interesse 
glaubhaft machen kann, eine 
schriftliche Einwendung, die eine 
Begründung enthalten muss, 
beim Gemeindeamt einbringen.

Flächenwidmungsplan – 
Änderung, Verfahrensfall 

4.08 – „Walkerdorf“ – 
Auflageentwurf

Der Gemeinderat beschließt den 
rechtswirksamen Flächenwid-
mungsplan Nr. 4.00 zu ändern 
und den Entwurf der Flächenwid-
mungsplan-Änderung, Verfah-
rensfall Nr. 4.08, „Walkersdorf“ 
verfasst von Pumpernig & Part-
ner ZT GmbH vom 20.11.2016, 
GZ: 257FG17, in der Zeit von 
27.11.2017 bis 30.01.2018 
im Gemeindeamt während der 
Amtsstunden zur allgemei-
nen Einsicht aufzulegen. Inner-
halb der Auflagefrist kann jedes 
Gemeindemitglied sowie jede 
natürliche oder juristische Per-
son, die ein berechtigtes Inte-
resse glaubhaft machen kann, 
eine schriftliche Einwendung, 
die eine Begründung enthalten 
muss, beim Gemeindeamt Otten-
dorf an der Rittschein einbringen.

Flächenwidmungsplan-
Änderung, Verfahren 
Nr. 4.09 „Walkersdorf 

(Lorenzer)“

Nach Beratung und Beschluss-
fassung der eingelangten Ein-
wendungen sowie Behandlung 
der einzelnen Stellungnahmen, 
wurde die Flächenwidmungs-
plan-Änderung, Verfahren Nr. 
4.09, verfasst von der Pumper-
nig & Partner ZT GmbH, Graz, 
einstimmig beschlossen.

Wohnbauprojekt 
„Langgründe“

Am Schröckweg in Ottendorf 
wurde von der Gemeinde das 
Grundstück 2426 für Wohnbau-
zwecke gekauft. Hier werden 
sieben Bauplätze in der Größe 
zwischen 1.000 und 1.200 
m² zum Preis von 16 Euro je 

Aus dem Gemeinderat
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GEMEINDE OTTENDORF AN DER RITTSCHEIN 

3. Änderung des rechtswirksamen 
Örtlichen Entwicklungskonzeptes Nr. 4.00 
Entwicklungsplan – Auflageentwurf 
 
GZ: ÖEK 4.03  

K U N D M A C H U N G  
 
1. Gem. § 24 (1) iVm § 42 (8) des Stmk. Raumordnungsgesetzes 2010, LGBl. Nr. 

49/2010 idF LGBl. Nr. 61/2017 hat der Gemeinderat der Gemeinde Ottendorf an der 
Rittschein in seiner Sitzung am 23.11.2017 den Beschluss gefasst, das 
rechtswirksame Örtliche Entwicklungskonzept Nr. 4.00 idgF zu ändern und den 
beiliegenden Entwurf der 3. Änderung des Örtlichen Entwicklungskonzeptes Nr. 4.00 
– Entwicklungsplan, verfasst von Pumpernig & Partner ZT GmbH, vom 20.11.2017, 
GZ: 257FG17, in der Zeit von 27.11.2017 bis 30.01.2018 (mind. 8 Wochen) im 
Gemeindeamt während der Amtsstunden zur allgemeinen Einsicht aufzulegen. 

2. Innerhalb der Auflagefrist kann jedes Gemeindemitglied sowie jede natürliche oder 
juristische Person, die ein berechtigtes Interesse glaubhaft machen kann, eine 
schriftliche Einwendung, die eine Begründung enthalten muss, beim Gemeindeamt 
einbringen. 

 

Flächenwidmungsplan-Änderung,  
Verfahrensfall lfde. Nr. 4.08 
Auflageentwurf 
 
GZ: FWP 4.08  

K U N D M A C H U N G  
 
1. Gem. § 38 iVm § 42 (8) des Stmk. Raumordnungsgesetzes 2010, LGBl. Nr. 49/2010 

idF LGBl. Nr. 61/2017 hat der Gemeinderat der Gemeinde Ottendorf an der Rittschein 
in seiner Sitzung am 23.11.2017 den Beschluss gefasst, den rechtswirksamen  
Flächenwidmungsplan Nr. 4.00 idgF zu ändern und den beiliegenden Entwurf der  
Flächenwidmungsplan-Änderung, Verfahrensfall Nr. 4.08, verfasst von Pumpernig & 
Partner ZT GmbH vom 20.11.2016, GZ: 257FG17, in der Zeit von 27.11.2017 bis 
30.01.2018 (mind. 8 Wochen) im Gemeindeamt während der Amtsstunden zur 
allgemeinen Einsicht aufzulegen. 

2. Innerhalb der Auflagefrist kann jedes Gemeindemitglied sowie jede natürliche oder 
juristische Person, die ein berechtigtes Interesse glaubhaft machen kann, eine 
schriftliche Einwendung, die eine Begründung enthalten muss, beim Gemeindeamt  
Ottendorf an der Rittschein einbringen. 

 

Amtsstunden: 
Montag – Freitag: 08 – 12 Uhr 

Donnerstag: 17 – 19 Uhr 

Einladung zum Vortrag: „Das Lernen lernen“ 

12. April 2018, 19 Uhr in VS Ottendorf

Die gute Nachricht: Das Lernen kann man lernen. Vielerorts ist dies 
schon in den Unterricht integriert, aber auch Eltern sollten sich näher 
mit dem Thema Lernen auseinandersetzen. Denn dann können Schule, 
Lehrer und Eltern die Bildung der Kinder gemeinsam ideal fördern.

m² angeboten. Die 
entsprechenden 
Aufschließungsmaß-
nahmen (Straßen-
bau, Wasserleitung, 
Kanalisation, Stra-
ßenbeleuchtung, 
Strom- und Tele-
komleitungen) wur-
den ausgeschrieben 
und an die Bestbie-
ter vergeben.

Resolution an die 
Bundesregierung 

anlässlich der 
Abschaffung des 
Pflegeregresses

Durch die Abschaf-
fung des Pflegere-
gresses im Juli 2017 
durch den National-
rat entstehen für die 
Gemeinden in Ös-
terreich beträcht-
liche Mehrkosten 
von mehreren hun-
dert Millionen Euro 
jährlich. In einer 
Resolution an die 
Bundesregierung 
fordern die Gemein-
den vom Bund den 
vollständigen Kos-
tenersatz dieser 
tatsächlichen Mehr-
kosten. Die Ge-
meinde Ottendorf 
schließt sich dieser 
Resolution an.

Änderung von 
Gebühren

Die Wasserver-
brauchsgebühren 
werden ab dem Able-
sezeitraum 11/2017 
auf 1,97 Euro zuzüg-
lich 10% USt, somit 
auf 2,17 Euro inkl. 
USt. je 1.000 Li-
ter Trinkwasser aus 
der Ortswasserlei-
tung festgelegt. Dies 
stellt eine Erhöhung 
von zwei Cent dar.
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§ 93 StVO 1960 lautet

(1) Die Eigentümer von Liegen-
schaften in Ortsgebieten, aus-
genommen die Eigentümer von 
unverbauten land- und forst-
wirtschaftlich genutzten Liegen-
schaften, haben dafür zu sorgen, 
dass die entlang der Liegen-
schaft in einer Entfernung von 
nicht mehr als drei Meter vorhan-
denen, dem öffentlichen Verkehr 
dienenden Gehsteige und Geh-
wege einschließlich der in ihrem 
Zuge befindlichen Stiegenanla-
gen entlang der ganzen Liegen-
schaft in der Zeit von 

6.00 bis 22.00 Uhr 
von Schnee und Verunreinigun-
gen gesäubert sowie bei Schnee 
und Glatteis bestreut sind. Ist ein 
Gehsteig (Gehweg) nicht vor-
handen, so ist der Straßenrand in 
einer Breite von 1 m zu säubern 
und zu bestreuen. Die gleiche 
Verpflichtung trifft Eigentümer 
von Verkaufshütten.

(1a) In einer Fußgängerzone 
oder Wohnstraße ohne Geh-
steige gilt die Verpflichtung nach 

Abs. 1 für einen 1 m breiten 
Streifen entlang der Häu-
serfronten.

(2) Die in Abs. 1 genannten 
Personen haben ferner da-
für zu sorgen, dass Schnee-
wächten oder Eisbildungen 
von den Dächern ihrer an 
der Straße gelegenen Ge-
bäude bzw. Verkaufshütten 
entfernt werden.

(6) Zum Ablagern von 
Schnee aus Häusern oder 
Grundstücken auf die 
Straße ist eine Bewilligung der 
Behörde erforderlich. Die Bewil-
ligung ist zu erteilen, wenn das 
Vorhaben die Sicherheit, Leich-
tigkeit und Flüssigkeit des Ver-
kehrs nicht beeinträchtigt.“

Im Zuge der Durchführung des 
Winterdienstes auf öffentlichen 
Verkehrsflächen kann es aus 
arbeitstechnischen Gründen 
vorkommen, dass die Straßen-
verwaltung Flächen räumt und 
streut, hinsichtlich derer die 
Anrainer/Grundeigentümer im 
Sinne der vorstehend genannten 
bzw. anderer gesetzlicher Be-
stimmungen selbst zur Räumung 
und Streuung verpflichtet sind.
Die Gemeinde Ottendorf a.d.R. 
weist ausdrücklich darauf hin, 
dass
•	es sich dabei um eine (zu-

fällige) unverbindliche Ar-
beitsleistung der Gemeinde 
Ottendorf a.d.R. handelt, aus 
der kein Rechtsanspruch ab-
geleitet werden kann;

•	die gesetzliche Verpflichtung 
sowie die damit verbundene 
zivilrechtliche Haftung für die 
zeitgerechte und ordnungs-
gemäße Durchführung der 
Arbeiten in jedem Fall beim 
verpflichteten Anrainer bzw. 

Grundeigentümer verbleibt;
•		eine Übernahme dieser Räum- 

und Streupflicht durch still-
schweigende Übung im Sinne 
des § 863 Allgemeines Bür-
gerliches Gesetzbuch (ABGB) 
hiermit ausdrücklich ausge-
schlossen wird.

Die Gemeinde Ottendorf a.d.R. 
ersucht um Kenntnisnahme und 
hofft, dass durch ein gutes Zu-
sammenwirken der kommunalen 
Einrichtungen und des privaten 
Verantwortungsbewusstseins 
auch im kommenden Winter wie-
der eine sichere und gefahrlose 
Benützung der Gehsteige, Geh-
wege und öffentlichen Straßen 
im Gemeindegebiet möglich ist.

Der Bürgermeister
Josef Haberl

IMPRESSUM: Herausgeber, Eigentü-
mer, Verleger & Redaktion: Gemein-
deamt Ottendorf an der Rittschein,
8312 Ottendorf an der Rittschein , Ot-
tendorf 132, Telefon (03114) 2507, 
www.ottendorf.at, gde@ottendorf.
gv.at • Verantwortlich für den In-
halt: Bürgermeister Josef Haberl • 
Gestaltung: Werbe- & Kommunika-
tionsagentur LIDO, Guido Lienhardt, 
Feldbach, www.werbe-lido.at • Druck: 
Druckerei Niegelhell GmbH, Leitring • 
Erscheinungsintervall: 3x pro Jahr • 
Auflage: 750 Stück • Mit Rücksicht 
auf die Lesbarkeit der Zeitung wurde 
auf eine gendergerechte Grammatik 
verzichtet. Die sprachlichen Bezeich-
nungen in der männlichen Form, gelten 
selbstverständlich auch in der weibli-
chen. Die Leser(innen) werden um 
Verständnis gebeten.
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Schneeräumung und Streuung
Seitens der Gemeinde Ottendorf a.d.R. wird auf die gesetzlichen 

Anrainerverpflichtungen, insbesondere gemäß § 93 Straßen-
verkehrsordnung 1960 - StVO 1960, BGBl 1960/159 idgF, hingewiesen:

PendlerInnenbeihilfe
Anträge auf PendlerInnenbeihilfe 
für das Jahr 2016 können noch bis 
spätestens 29. Dezember 
2017 im Gemeindeamt Ottendorf 
abgegeben werden.
Weitere Informationen sowie Antrags-
formulare sind im Gemeindeamt 
Ottendorf erhältlich oder im Internet 
unter www.akstmk.at.
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Der Bauernbund gratuliert ganz 
herzlich zum Geburtstag und 
wünscht vor allem Gesundheit 
und alles Gute für die weiteren 
Lebensjahre.
50. Geburtstag: Engelbert Orthofer
60. Geburtstag: Bgm. Josef 
Haberl, Johann Stocker und 
Christine Lorenser
70. Geburtstag: Christine Wag-
ner und Heribert Schanes
75. Geburtstag: Anna Deimel
80. Geburtstag: Josef Kainrath, 
Alois Janisch, Johann Wagner 
und Maria Liebhart
85. Geburtstag: Johann Köllner

Leider gab es wieder zwei To-
desfälle. Anton Wallner verstarb 
am 20. Juli im 85. Lebensjahr. 
Er war 57 Jahre Mitglied beim 
Bauerbund. Vor seiner Pensio-
nierung arbeitete er in der Holz-
branche (Glieder und Agropac). 
Bis zum 83. Lebensjahr war er 
noch sehr rüstig und fit für sein 
Alter. Doch dann verließ ihn die 
Kraft und seine Tochter Christa 
sorgte und pflegte ihn liebevoll zu 
Hause bis an sein Lebensende.

Karl Stampfl war 39 Jahre dem 
Bauernbund treu. Zeit seines akti-
ven Lebens ging er stets Arbeiten 
(Bauwirtschaft und Wasser-

bau), da die Landwirtschaft zu 
klein war, um eine große Fa-
milie zu ernähren. Zu seinen 
Hobbies zählte das Körbe nä-
hen und gerne 
fuhr er auch bei 
unseren Aus-
flügen mit. Ge-
duldig, wie sein 
Wesen auch 
war, so gedul-
dig lebte er 20 
Jahre mit Par-
kinson. Nach 
einer schweren 
Krankheit ver-
starb er am 3. 
Oktober im 87. 
Lebensjahr.

Vorschau 
auf 2018: 

Es wird wie-
der eine Sau-
schädlmusi am 
Foast`npfingsti, 
dem 8. Feb-
ruar, beim Bu-
schenschank 
Seidnitzer ge-
ben.

Der Bauern-
bund Otten-
dorf wünscht 

allen einen erholsamen Winter, 
friedvolle Feiertage und vor al-
lem Gesundheit für das kom-
mende Jahr.

Pressearbeit stand im Mittel-
punkt eines Informationsabends, 
zu dem die Gemeinde Ottendorf 
kürzlich geladen hatte. Bürger-
meister Josef Haberl konnte 
zahlreiche Redakteure, die mit 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
der örtlichen Vereine und Insti-
tutionen betraut sind, zu dieser 
Veranstaltung begrüßen.
Als Referent stand Guido Lien-
hardt von der Werbeagentur 
LIDO in Feldbach zur Verfügung. 
Mit vielen Tipps und Hinweisen 
aus seiner langjährigen Tätigkeit 

stellte er anschaulich dar, worauf 
es beim Verfassen von Presse-
berichten ankommt. Er gab auch 
wertvolle Tipps, wie man gute 

Pressebilder fotografiert und wie 
man Texte verfasst, damit sie 
auch wirklich in den Printmedien 
veröffentlicht werden.

Infoabend für 

Redakteure
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Journalist Guido Lienhardt (5.v.r.) informierte über zeitgemäße Pressearbeit.

Das Team der ÖVP 
wünscht allen 

Gemeindebewohnern frohe 
und besinnliche Weihnachten 

sowie ein gesundes 
Neues Jahr.  

Bauernbund Ottendorf gratuliert und gedenkt
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office@finks-haberl.at          Tel. 03385/260          www.finks-haberl.at

Viele kulinarische Geschenkideen finden 
Sie in unserem Delikatessen-Shop!

Betriebsurlaub

Sa, 23.12.2017 ab 15:00 Uhr - 
Mi, 03.01.2018

Ab Do 04.01.2018 sind wir wieder 
wie gewohnt für Sie da.

Gasthaus Haberl: Fink‘s Delikatessen:

Das Team vom Gasthaus Haberl & Fink‘s 
Delikatessen wünscht Ihnen ein besinnliches 

Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

So, 24.12.2017 - Mo, 01.01.2018
Di, 02.01. & Mi, 03.01.2018: 

Büro für Bestellungen & Reservierungen von 
9 - 12 Uhr besetzt

Di, 13.02. - Mi, 07.03.2018
Ab Do 08.03.2018 sind wir 

wieder für Sie da.

Sa, 17.02. - So, 25.02.2018
13.02. - 16.02. & 26.02. - 07.03.2018:

Shop & Büro jeweils Mo - Fr von 
9 - 14 Uhr geöffnet!

Wir bedanken uns für Ihre Treue und freuen uns auf 
ein gemeinsames Jahr 2018!

Inserat OGZ Dez.indd   1 20.11.2017   14:39:29
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Frauenbewegung

Karten erhältlich bei: powerevents@gmx.at, Raika Ottendorf und oeticket.com

„Das 
Kabarett“

M&M Power Events präsentiert:
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Am 7. Oktober 2017 veranstal-
tete die Steirische Frauenbewe-
gung ihren alljährlichen Ausflug. 
Heuer führte die Reise zuerst 
zum Aussichtsturm in Auffen, 
welcher quasi im Sturm erobert 
wurde. Oben angelangt, konnte  
die wundervolle Aussicht über 
das einzigartige oststeirische Hü-

gelland genossen werden. Nach 
einem kurzen Stopp im Steier-
mark-Shop in Weiz ging es wei-
ter zur Bratlalm, wo schon das 
Mittagessen wartete. Gestärkt 
durch regionale Köstlichkeiten 
wurde  gemeinsam ein herrli-
cher Herbstspaziergang unter-
nommen.

Im Anschluss daran wurde in 
Wenigzell die Schnapsbrennerei 
Edenbauer besichtigt. Hier gab 
es  nicht nur einen Einblick ins 
Schnapsbrennen, sondern auch 
etliche gute Tröpferl an Ort und 
Stelle zu verkosten. Einen gemüt-
lichen Abschluss fand der Aus-
flug dann beim Buschenschank.

Ausflug der Steirischen Frauenbewegung
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Den Bestimmungen der StVO 
zufolge ist die Benutzung einer 
Straße bzw. einer öffentlichen Ver-
kehrsfläche zu anderen Zwecken 
als solchen des Straßenverkehrs 
nur mit einer behördlichen Geneh-
migung zulässig.

Dies gilt insbesondere für
•		gewerbliche Tätigkeiten auf 

Straßen,
•		Veranstaltungen auf Straßen,
•		Anbringung von Werbungen/

Transparenten auf Brücken/
Überführungen,

•		Anbringung von Reklamezet-
teln auf parkenden KFZ,

•		Abstellen von KFZ oder Anhän-
gern ohne Kennzeichentafeln

Es ist daher für diverse Fest-/
Veranstaltungen, die auf Straßen 
mit öffentlichem Verkehr (dazu 
zählen auch Park-/Plätze) je-
denfalls rechtzeitig bei der zu-
ständigen Behörde um eine 
entsprechende Bewilligung an-
zusuchen.

Für die Erteilung der Bewilligung 
zuständig ist
•		auf Landesstraßen: die Bezirks-

hauptmannschaft
•		auf Gemeindestraßen: die Ge-

meinde

Von der Bewilligungspflicht 
ausgenommen sind - § 86 StVO:
Umzüge, Versammlungen unter 

freiem Himmel, öffentliche oder 
ortsübliche Umzüge, volkstüm-
liche Feste, Prozessionen oder 
dergleichen sowie Begräbnisse 

Gemäß § 86 StVO sind derartige 
Veranstaltungen vom Veranstal-
ter drei Tage vorher, Begräb-
nisse vom Leichenbestatter 24 
Stunden vorher der zuständigen  
Behörde anzuzeigen - die Zu-
ständigkeit ist geregelt wie folgt:

•	für Landesstraßen ist die Be-
zirkshauptmannschaft,

•	für Gemeindestraßen die Ge-
meinde zuständig.

•	Die Behörde hat allenfalls erfor-
derliche Verkehrsmaßnahmen 
bzw. Verkehrsbeschränkungen 
oder entsprechende Überwa-
chungen anzuordnen.

§ 77 StVO:
Geschlossene Züge von Fußgän-
gern, insbesondere Prozessionen, 
Umzüge oder Begräbnisse haben 
die Fahrbahn zu benützen, wobei 
für die Teilnehmer das Rechtsgeh-
gebot gilt – d.h. sie müssen auf 
der rechten Fahrbahnseite gehen.
Bei Dämmerung, Dunkelheit, Ne-
bel oder wenn es die Witterung 
sonst erfordert, ist die Spitze ei-
nes die Fahrbahn benützenden 
geschlossenen Zuges durch nach 
vorne weiß und das Ende durch 
nach hinten rot leuchtende Lam-

pen kenntlich zu machen. Ein ge-
schlossener Zug von Fußgängern 
darf auch durch mitfahrende Fahr-
zeuge beleuchtet werden.

§ 29 StVO:
Geschlossene Züge von Fuß-
gängern, insbesondere Prozes-
sionen, Umzüge oder Begräbnisse 
dürfen nur von Lenkern von Ein-
satzfahrzeugen und, wenn dies 
aus Gründen der Verkehrssicher-
heit dringend erforderlich ist, nur 
von Organen der Straßenaufsicht 
(=Polizei) unterbrochen werden.

Bei Ausrückungen im Straßen-
verkehr hat grundsätzlich der Ob-
mann, der Kommandant eines 
Vereines, Stabführer  oder jene 
Person, welche den Verein antre-
ten lässt, oder eine Gruppe von 
Personen in Bewegung setzt, für 
die Sicherheit zu sorgen.
Demnach hat der Verantwortliche 
oder jene Person eine gesetzliche 
Garantenpflicht zur Gefahrenab-
wehr im Straßenverkehr, sobald er 
mit mündlichen Kommandos  an-
treten und  losmarschieren lässt!
Gemäß §2 StGB macht sich straf-
bar, wer eine geschlossene Per-
sonengruppe auf öffentlichen 
Verkehrsflächen nicht ausrei-
chend vor anderen Verkehrsteil-
nehmern schützt, welche gegen 
die oben dargestellten Grundre-
geln der StVO verstoßen.
Bei einer Kollision eines Kfz mit 
einer Personengruppe müsste 
daher der Verantwortliche seine 
Schuldlosigkeit beweisen. Er muss 
beweisen, dass er die ihm auf-
getragene Sicherungspflicht er-
füllt hat.

Besonders zu beachten:
Der Veranstalter bzw. der Verant-
wortliche hat nicht nur die einschlä-
gigen gesetzlichen Bestimmungen 
der StVO, sondern auch die be-
hördlichen Anordnungen einzuhal-
ten. Dies dient dem Schutz von 
Leben und Gesundheit aller Teil-
nehmer!!!
Die verschuldete Übertretung von 
Sicherheitsbestimmungen bei öf-

Allgemeines
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Benützung von Straßen für verkehrsfremde Zwecke

meineluftreineluft.at
facebook.com/steiermark DANKE

an alle steirischen 

Öffi -FahrerInnen!
Eine Initiative der Steiermärkischen Landesregierung mit Unterstützung 

der Verkehrsunternehmen im Steirischen Verkehrsverbund.

Achtung! Jeden Freitag 
Öffi -Ticket-Aufwertung

Jede Stundenkarte wird zur Tageskarte!
Jeder mit Bus und Bahn gefahrene Kilometer trägt zur Luftreinhaltung bei. Als Anreiz für neue 
Öffi -Fahrer/innen zum Ausprobieren und Umsteigen wird im Zeitraum von Dezember 2017 bis 
Ende Februar 2018 jeden Freitag die Stundenkarte zur Tageskarte. Wer an diesen Tagen eine be-
liebige Stundenkarte kauft, bekommt den rest lichen Tag (bis 24 Uhr) für diese Tarifzonen dazu-
geschenkt. Diese Aktion gilt für alle 1- bis 6-Stunden-Karten zum vollen oder ermäßigten Preis.

STAMMGÄSTEBONUS

VIP

NEU! Aktion für Jahres-

kartenbesitzer/innen

Auf meineluftreineluft.at 
haben Öffi-Stammgäste bis 
28. 2. 2018 die Chance auf 
einen von 999 Mobilitätsgut-
scheinen im Wert von € 100,– 
und auf eine Jahreskarte.

16.11.17   23:57
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FROHE WEIHNACHTEN 

SOWIE VIEL FREUDE UND ERFOLG FÜR 2018 WÜNSCHEN DIR 

Sabine Bernhard, Elisabeth Hutter, Bernd Wenzel und GR Engelbert Kremshofer

fentlichen Umzügen macht den 
Veranstalter zivil- und strafrecht-
lich haftbar.
Vor jeder Ausrückung auf öffent-
lichen Straßen bzw. ist zu klären:
Wer ist Veranstalter, wer ist 
Verantwortlicher?  
Musikverein, Feuerwehr, ÖKB, Kir-
che, Bestattung, Gemeinde, usw.
Gibt es eine Straßensperre?
Straßensperren kann nur die Be-
hörde veranlassen, niemals eine 
Gemeinde!
Gibt es sonstige Verkehrsbe-
schränkungen?
Verkehrsbeschränkungen kann 
nur die Behörde verfügen!
Welche Vorschreibungen bzw. Ab-
sicherungsmaßnahmen gibt es?
Dabei kann es sich um behördli-
che Anordnungen oder Maßnah-
men, die vom Veranstalter selbst 
getroffen werden, handeln!
Wer übernimmt die Regelung 
des Verkehrs?
Grundsätzlich ist hiefür die Polizei 
zuständig, jedoch sind beeidete 
Verkehrsregler der Feuerweh-
ren bei Vorliegen einer entspre-

chenden behördlichen Anordnung 
(kann nur von der Bezirksverwal-
tungsbehörde verfügt werden) be-
rechtigt, die Verkehrsregelung zu 
übernehmen.
Gibt es eine Unfall-/Haftpflicht-
versicherung?
Der Veranstalter hat jedenfalls eine 
Veranstalterhaftpflichtversicherung 
abzuschließen!

Zuständige Behörde ist im 
Regelfall die Bezirksverwal-
tungsbehörde (Bezirkshaupt-
mannschaft)
Handelt es sich jedoch um eine 
Veranstaltung, die nur auf einer 
Gemeindestraße stattfindet und ist 
hiefür lediglich eine Geschwindig-
keitsbeschränkung und/oder ein 
Halte- und Parkverbot zu verord-
nen, so ist die Gemeinde zustän-
dig. Im Zweifelsfall empfiehlt es 
sich immer, bei der Behörde (= 
die BH) nachzufragen. 
Im Falle der Unaufschiebbarkeit 
darf die Feuerwehr, neben ande-
ren Personen, die im § 44b StVO 
genannt sind, Maßnahmen mit der 

Wirkung treffen, als ob die Veran-
lassung von der Behörde getrof-
fen worden wäre und zwar

1.	 bei Elementarereignissen, die 
bereits eingetreten oder zu er-
warten sind (Lawine, Hoch-
wasser usw.)

2.	 	bei unvorhersehbar aufgetre-
tenen Straßen- oder Bauge-
brechen

3.	 	bei unvorhersehbar eingetre-
tenen Ereignissen zB. Brände, 
Unfälle usw.

Es sind daher alle Veranstalter auf-
gefordert, in Zukunft die notwendi-
gen behördlichen Genehmigungen 
rechtzeitig zu beantragen, sich an 
die behördlichen Vorschreibungen 
bzw. Absicherungsmaßnahmen zu 
halten, aber auch von sich aus 
für eine geordnete und sichere 
Durchführung der Veranstaltung 
- im Einvernehmen mit der Poli-
zei bzw. Feuerwehr - zu sorgen.

Der Bezirksstabführer
Siegfried Gosch
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Fest des Heiligen Antonius
Mittwoch, 17. Jänner 2018, im 
Café Rosé und Medizin- und 
Therapiehaus Ottendorf; mit 
kulinarischen Schmankerln, 
Musik und Humor wird der tra-
ditionelle Ottendorfer Festtag 
gefeiert. 

Offenes Singen mit buntem 
Liedgut
Samstag, 3. Februar 2018 um 
15 Uhr im Café Rosé
Mit Anni Moser und Dr. Rosa 
Maria Ernst mit Texten und 
Gedichten von und mit Otten-  
dorfer Heimatdichtern und 
-dichterinnen.

Seniorenfasching
Faschingsdienstag, 13. Feb-
ruar 2018, in den Räumen des 
Medizin- und Therapiehauses 
Ottendorf und Café Rosé;

Heiterer 
Faschings-
ausklang 
nicht nur 
für Senio-
ren. Ver-
kleidung 
erwünscht!

Fasten-Entschlacken-
Erneuern
Samstag, 17. Februar 2018, 
um 15 Uhr im Medizin- und 
Therapiehaus Ottendorf/
Ordination Dr. Ernst

Die Fastenzeit wird immer wie-
der als Anlass genommen, 
überschüssige Kilos loszuwer-
den. Fasten heißt aber nicht 
nur abnehmen, sondern dem 
Körper Gutes tun, damit sich 
Leib und Seele wieder wohl 
fühlen können. Anleitungen, 
Tipps und Informationen zu 
Ernährung, Bewegung und 
Entspannung erhalten Sie 
dazu im Vortrag von Dr. Rosa 
Maria Ernst im Medizin- und 
Therapiehaus Ottendorf.

Offenes Singen mit buntem 
Liedgut
Samstag,  7. April 2018 um 15 
Uhr im Café Rosé;
Mit Anni Moser und Dr. Rosa 
Maria Ernst mit Texten und 
Gedichten von und mit Otten-  
dorfer Heimatdichtern und 
-dichterinnen.

Faszientraining
Samstag, 14. April 2018, um 
15 Uhr im Medizin- und Thera-
piehaus Ottendorf/Ordination 
Dr. Ernst
„Dem Schmerz den Kampf 
ansagen“, Vortrag mit leich-
ten Kennenlernübungen von 
Dr. Rosa Maria Ernst mit Anni  
Moser.

Bei den Faszien handelt es 
sich um faserige Bindege-
websbildungen des Bewe-
gungsapparates mit enormer 
Anpassungsfähigkeit an wie-
derkehrende Belastungen. Es 
hat sich herausgestellt, dass 
eine überwiegende Mehrheit 
der Überlastungsschäden im 
Sportbereich aber auch viele  
Anforderungen an den  Be-
wegungsapparat im Alltag auf 
Versagen oder Verletzungen 
des faserigen Bindegewebes 
zurückzuführen sind.

Beim Faszientraining erfah-
ren und erlernen Sie eine be-
sondere Trainingsmethode zur 
gezielten Förderung der Eigen-
schaften dieses muskulären 
Bindegewebes aber auch zur 
Linderung von Schmerzsyndro-
men. Im Vortrag wird speziell 
mit Übungen darauf eingegan-
gen und für die Sommermo-
nate ein Kurs angeboten.

Ostermarkt
Samstag den 17. März 2018 
von 8 bis 17 Uhr

Auch dieses Jahr laden wir 
wieder ganz herzlich zum be-
reits traditionell gewordenen 
Ostermarkt im Medizin- und 
Therapiehaus Ottendorf ein.  
Es sind alle, die gerne „hand-
werkeln“, eingeladen, daran 
teilzunehmen und als Ausstel-
ler mitzumachen. Es wird keine 
Standgebühr eingehoben, 
Tische werden zur Verfügung 
gestellt. 

Ihre Anmeldung dazu bitte in 
der Ordination Dr. Ernst bei 
Frau Moser vorzunehmen. 
Durch wachsende Vielfalt 
möchten wir gerne das Inter-
esse wecken und viele Besu-
cher regional und überregional 
ansprechen.
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Veranstaltungen und Vorträge 
in der Ordination Dr. Rosa Maria Ernst und im



EFÖRDERTE 2-, 3- UND 4-ZIMMER-WOHNUNGEN FREI!G
MIETE ODER MIETE MIT KAUFOPTION IN OTTENDORF 228, 227 UND 290

2-4 ZIMMER  .  62-88 M² WOHNFLÄCHE  .  JEWEILS MIT GROSSEM
BALKON .  PKW-ABSTELLPLATZ ÜBERDACHT BZW. IM FREIEN 
OPTIMALER GRUNDRISS UND AUFTEILUNG . HWB 43,2-126,3 kWh/m²a
MONATLICHE KOSTEN € 538 - 729 JE NACH WOHNUNGSGRÖSSE

PROVISIONSFREI!www.oewg.at . 0316 8055-740
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Kostenlose Rechtsberatung

www.energie-die-lust-am-leben .at
Schulstraße 33, 8301 Kainbach | +43(0)664/994 14 27 | renate.plesch-maierhofer@gmx.at

Ich wünsche Ihnen und Ihren Lieben Zeit und Ruhe für Besinnlichkeit.
Genießen Sie die Tage für sich und Ihre Freuden.

Herzlicht Ihre
Renate Plesch-Maierhofer

me�en
beraten

handeln

balanceDie Lust am Leben

Renate Pl�ch-Maierh�erRenate Pl�ch-Maierh�er

Einladung 
zum Workshop 
„Frieden geben, um ihn 
selbst zu empfangen“ 
Es gibt Situationen im Leben, 
die kann man nicht verstehen 
und man glaubt sogar im Recht 
zu sein oder unschuldig an ei-
ner Situation zu sein, aber den-
noch lässt einen das Thema 
nicht vollständig los. Und bloß 
die Gedanken darüber sind un-
angenehm. 
Wir werden besprechen und 
üben, wie wir durch das Ge-
ben, uns und die Beteiligten 
aus dieser Situation befreien 
können. Und das Ergebnis ist 
Frieden im Geist.

Termin: 8. Jänner 2018 
von 19.00 - 20.30 Uhr 

Volksschule Ottendorf 
(Medienraum) 

Teilnahme: Wie immer kosten-
los, jedoch bitte um Anmeldung 
auf juergen.schiefer@gmx.at, 
damit die Räumlichkeiten vor-
bereitet werden können. 

Durchführung: 
Mag. (FH) Jürgen Schiefer

An jedem zweiten Donnerstag 
im Monat findet um 17 Uhr eine 
kostenlose, persönliche Rechts-
beratung für alle Gemeindebür-
gerInnen statt. 
Diese Erstberatung in rechtlichen 
Angelegenheiten wird von Mag. 
Marion Egger, einer erfahrenen 
Juristin aus Ottendorf, kosten-
los im Gemeindeamt angeboten 
und umfasst im Wesentlichen fol-
gende Bereiche:

•		Familienrecht
•		Erbrecht
•		Nachbarschaftsrecht
•		Erläuterung zu Schriftsätzen 

der Behörden und Gerichte
•		Erläuterung der Erfordernisse 

und Abläufe am Gericht
•		Erläuterung der Notwendigkeit 

einer Rechtsvertretung in be-
stimmten Angelegenheiten

Die Beratungstermine erfolgen 
jedoch nur gegen Voranmel-
dung. Anmeldungen werden bis 
spätestens Montag vor dem je-
weiligen Beratungstermin im Ge-
meindeamt (Tel. 03114/2507) 
entgegen genommen. 

in einfachen Angelegenheiten

Der Bauernbund Ottendorf 
plant, im Jahr 2018 einen 
Motorsägenkurs zu ver-
anstalten. Im Kurs wird 
der sichere Umgang 
und Schnitttech-
nik mit Motorsä-
gen vermittelt. 
Es können nur 

maximal zwölf Personen pro 
Kurs teilnehmen.
Interessenten melden sich 
bei Wolfgang Schwarz, 
Tel. 0664/5104397 
oder Manfred Kager, 
Tel. 0664/8596041. 

Der genaue Termin wird 
noch bekanntgegeben.

Demnächst ein Motorsägenkurs
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Elternverein • Bücherei
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Die Kinder der Volksschule sind 
bereits gut in das neue Schul-
jahr gestartet. Um dies gebüh-
rend zu feiern, hat wieder das 
bereits traditionelle Schulstart-
fest, rund um das Projekt „Mach 
es wie der Wasserfloh stets ge-

sund mit H2O“ stattgefunden. 
Am Schulhof konnten die Kin-
der ihr tänzerisches Können un-
ter Beweis stellen. Die zahlreich 
erschienen Eltern, Großeltern, 
Verwandten und Freunde waren 
von den Tanzeinlagen sichtlich 

begeistert. Bei der darauffolgen-
den Wanderung zum Rückhalte-
becken und dem Entchenrennen 
hatten alle großen Spaß.
Zur Stärkung lud der Elternver-
ein in den Turnsaal, wo alle mit 
Würstel und Getränken versorgt 
wurden. Ein wirklich gelungenes 
Fest für Klein und Groß, mit viel 
Spaß, Spannung und Freude am 
gemeinsamen Feiern. 

Der erzielte Ertrag kommt der 
Volksschule und somit den Kin-
dern zugute. Der Elternverein 
unterstützt damit die Projekte 
und Aktivitäten der Schule 
(Schwimmkurse, Ausflüge, ge-
sunder Apfel…). Dies ist nur mit 
Hilfe und Einsatz der Eltern mög-
lich.

Der Vorstand des Elternvereins 
wünscht allen frohe Weihnach-
ten, viele schöne Stunden mit 
der Familie und alles Gute im 
neuen Jahr.  

Obfrau  Andrea Maurer &		
Schriftführerin Katrin Flechl

Tolles Fest zu Schulbeginn

Wenn wir…
…aufeinander zugehen 
und zueinander stehen…
…ehrlich echt sind 
und auf Floskeln verzichten…
…geduldig warten 
und wohlwollend zuhören…
…Feines beschützen 
und Schwaches stärken…
…Trauriges gemeinsam tragen 
und uns an den Erfolgen anderer freuen…
…Hindernisse als Möglichkeiten sehen 
und Ansätze weiter denken…
…liebevoll begleiten 
und herzlich danken…
…Halt geben, 
statt festzuhalten…
…Raum lassen 
und ermutigen, den eigenen Weg zu gehen…
dann wird Weihnachten!!!

Eine schöne Weihnachtszeit 
wünschen 

Euer Bücherwurm Bernd Wenzel und Team
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Übernachtungsparty
Meine Tageskinder hatten schon 
lange den Wunsch, einmal alle 
bei mir übernachten zu dür-
fen. Und so kamen sieben 
Kinder eines Nachmittag 
zu mir zur gemeinsamen 
Jause. Beim Spaziergang 
zum Spielplatz und nach 
einer Runde Toben war es 
endlich soweit, und wir durf-
ten unsere Taschenlampen ein-
schalten. Der Nachhauseweg in der Dämmerung 
war voller Erlebnisse und Fragen. „Wohin geht 
die Sonne? Woher kommt der Mond?“

Nach einer „Katzenwäsche“ und dem Zähneput-
zen machten wir es uns im Spielzimmer auf dem 
Matratzenlager gemütlich und hörten noch eine 
Gute-Nacht-Geschichte. Um 21.30 Uhr konnte ich 
den Eltern die SMS „Alle Kinder schlafen“ senden.
In der Früh erzählten wir einander beim gemein-
samen Frühstück unsere Träume und waren alle 
mächtig stolz.

Ein herzliches Dankeschön für das Vertrauen an 
die Eltern!

Ernestine Brodtrager, Tagesmutter

Die Tagesmütter der Ge-
meinde Ottendorf (Margit 
Bauer, Ernestine Brodtra-
ger und Brigitte Troger) 
wünschen ein gesegne-
tes Weihnachtsfest!

Tagesmütter Steiermark 
Regionalstelle Fürstenfeld 
Tel. 03382 / 519 80.
www.tagesmuetter.co.at
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Nachmittagsbetreuung

Familien-Ski-Tag 2018
der Gemeinde am Kreischberg        
Termin: Samstag, 27. Jänner 2018

Leistungen: Tageskarte und Busfahrt
 

Kinder: Jahrgang 2012 und jünger	  	 gratis
Kinder: Jahrgang 2002-2011           		 25 Euro
Jugendliche: Jahrgang 1999-2001    	 30 Euro
Erwachsene:               			   40 Euro
 
Zutrittsystem nur mit Keycard (3 Euro Einsatz)
Anmeldung in der Gemeinde unter Tel. 03114 / 2507 oder 
bei Ewald Deimel, 0664 / 346 88 93.

Ich wünsche allen Bewohnern der Gemeinde ein frohes 
Weihnachtsfest und ein gesundes, erfolgreiches neues Jahr.
Vizebürgermeister Ewald Deimel

Wir, die Kinder der Nachmi der VS Ottendorf...
...wünschen einen schönen Ad-
vent, frohe Weihnachten und 
einen guten Rutsch ins Neue 
Jahr! 
Wir basteln und spielen und wer-

ken und turnen. Wir machen brav 
unsere Aufgaben. Wir gehen ge-
meinsam Essen. Wir haben eine 
Hot-Wheel-Bahn und eine Ver-
kleidungskiste. Wir kneten und 

malen und denken uns vieles sel-
ber aus, was wir dann auch aus-
probieren und verbessern oder 
verändern oder verwerfen. 
Wir sind gerne in der Nachmi! 
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Kindergarten

Unter dem Motto „Gemeinsam 
durch die Jahreszeiten“ konn-
ten zu Kindergartenbeginn 42 
neugierige, liebe und begeisterte 

Kinder im Erlebniskindergar-
ten Ottendorf begrüßt 

werden. In den ersten 
Wochen wurde intensiv 
gespielt und viele ge-
meinsame Aktionen in 
der Gruppe unternom-
men umso die neuen 

Kinder in die Gruppe 
einzugewöhnen und 

als Gruppe zusammen zu 
wachsen.

Im Herbst war bei uns 
auch schon einiges los

 
Auch heuer startete wieder das 
Projekt spielzeugfreier Kinder-
garten. In dieser Zeit wurde das 
ganze Spielzeug auf Urlaub ge-
schickt. Die Kinder konnten bei 
diesem Projekt ihre Kreativität 
entfalten und die sozialen Kon-
takte stärken. Es wurden viele 
Häuser und Höhlen gebaut, mit 
Alltagsmaterialien gespielt, der 
Wald wurde entdeckt, im Gar-
ten wurde gespielt, Polster- und 
Deckenschlachten wurden ver-
anstaltet und vieles mehr. 

Die Schulknirpse durften einen 
interessanten Ausflug zur Mühle 

nach Fehring machen um dort 
hautnah mitzuerleben wie das 
Mehl hergestellt wird. Die Kin-
der waren sehr begeistert und 
erzählten am nächsten Tag den 
jüngeren Kindern von ihrem er-
lebnisreichen Vormittag. Der 
Kasperl hat uns auch schon be-
sucht und bei viel Lachen und 
Mitsingen kam richtig große 
Freude auf. Die Sparbüchsen 
wurden auch dieses Jahr wieder 
ausgelehrt und die Kinder konnte 
sich einen Überblick verschaffen 
wie es in den hinteren Räumen 
der Raika so aussieht. Bepackt 
mit einem Luftballon und einen 
großen Sackerl ging es wieder 
zum Kindergarten. 

Am 10. November wurde das 
diesjährige Laternenfest mit vie-
len Gästen und aufgeregten Kin-
dern gefeiert. Mit musikalischer 
Untermalung von Christopher 
Koller und seinem Musikschü-
ler zogen die Kinder mit ihren 
Laternen zum Kirchplatz. Bei ei-
nem Schattentheater wurde das 
Märchen der Sterntaler nachge-
spielt und die Martinsgeschichte 
konnten alle dann auch noch mit-
erleben. 
Nach einem Umzug um die Kir-
che gab es in der Turnhalle für 
alle Würstl, Mehlspeisen und Ge-
tränke.

Es ist wieder mal so weit, 

es ist Kindergartenzeit!
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Kindergarten
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Und jetzt bereiten sich die Kin-
der mit großen Schritten auf das 
Weihnachtsfest und die Advent-
zeit vor. Gemeinsam wird ge-
sungen, gebastelt, Geschichten 
erzählt, getanzt und vieles mehr. 
Es ist ein großes Anliegen für die 
Kinder Ruhe in diese leider im-
mer hektischere Weihnachtszeit 
zu bringen. Das Motto für diese 
Zeit: Mit allen Sinnen Weihnach-
ten erleben! Und vielleicht ge-
lingt es auch den Erwachsenen 
diese Zeit wieder mehr mit Kin-
deraugen zu betrachten, damit 
man wieder spürt warum Weih-
nachten gefeiert wird. 

In diesem Sinne wünschen wir 
allen Familien in Ottendorf ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und 
einen gesunden Start ins neue 
Jahr!

Euer stets um die Kinder bemüh-
tes Kindergarten-Team

Anita, Vanessa, Michaela, 
Jaqueline, Sabine, Angela

„Ein Stern, ein Stern steht hoch am Himmelszelt, 
er leuchtet für dich, er leuchtet für mich, 

für alle Menschen dieser Welt!“
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Volksschule

Jahresprojekt "Wasser"
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Innenperspektiven

ERNEUERUNG gibt frischen 
Schwung und tut allen gut. Egal, 
ob im Bildungsbereich oder sonst 
wo. In diesem Sinne gratuliere ich 
zur guten Idee der Gemeindelei-
tung, mit der Gemeindezeitung 
neue Wege zu beschreiten. Ich 
schließe mich deshalb dem Erneu-
erungswillen gerne an, schreibe 
meinen Leitartikel unter neuem 
Titel und bin gespannt, was sich 
Redakteur Guido Lienhardt für die 
Neugestaltung der Schuldoppel-
seite so einfallen lässt.
Für den Ausfall der September-
Doppelseite entschuldigen wir 
uns bei Ihnen, liebe treue Lese-
rInnen der Schulseiten, reuig. Zu 
groß war die Unsicherheit über die 
neuen Regeln zu Textumfang, Fo-
togrößen und Gestaltung.
ERNEUERUNG verunsichert dem-
nach auch in gewisser Weise. Was 
musste da im Jahr 2010 erst die 
ERNEUERUNG unserer Schule 
in Richtung Jenaplanschule un-
ter reformpädagogischem Konzept 
für Verunsicherung unter unseren 
Eltern gesorgt haben! Jedoch - 
das Vertrauen unserer Eltern von 
damals machte das Unmögliche 
möglich – unser Schülerstand hat 
sich von 42 („historischer Tiefst-
stand“) auf derzeit 75 Kinder - 
d.h. auf Rekordstand seit mehr als 
14 Jahren!!! – erhöhen können.
Ein Hoch auf den Mut zu ER-
NEUERUNG! 
NEU ist auch mein wuscheliger Co-
Autor „Struppi“, der mir in Zukunft 
bei meinen Innenperspektiven über 
die Schulter schauen wird.
In diesem Sinne ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein erfolgrei-
ches „erNEUErteS“ Jahr!
 	       Ihre Ulrike Hofer-Turek

Passend zum Jahresthema 
„Mach es wie der Wasserfloh – 
stets gesund mit H2O“ ergab sich 
für die VS Ottendorf eine Koope-
ration mit dem Umwelt-Bildungs-
Zentrum - Projekt „Wasserland 
Steiermark“.
Anfang Oktober gab es den 
Startschuss für das erste von 
mehreren Projekten zum Thema 
Wasser. Mit Fragen zu ihrem 
persönlichen Bezug zum „nassen 
Element“ wurden die Kinder von 

der Projektleiterin Martina Kro-
bath ans Thema herangeführt. 
Dabei durften die SchülerInnen 
mit Wasser in verschiedenen 
Farbrichtungen ein Gemein-
schaftsbild entstehen lassen und 
mit ausgefallenen Instrumenten 
den Wasserkreislauf verklang-
lichen. 

Wir freuen uns auf weitere Pro-
jekte mit dem Umwelt-Bildungs-
Zentrum.

Das "urcoole" Pausen-Picknick
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Volksschule

Pünktlich um 14 Uhr 30 begann 
am 20. Oktober das Schulstart-
fest der VS Ottendorf. Eine große 
Schulgemeinschaft hatte sich im 
Schulhof eingefunden, um die 
mitreißenden, aber auch lustigen 
Tanz- und Gesangseinlagen der 
SchülerInnen zu bestaunen. Auch 
die schon traditionelle Schulleib-
chenübergabe an die Schulan-
fänger durfte nicht fehlen.
Nach den Darbietungen im 
Schulhof folgte eine gemütliche 
Herbstwanderung zum Rückhal-
tebecken der Gemeinde Otten-   
dorf. Das Schuljahresthema 
„Mach es wie der Wasserfloh, 
stets gesund mit H2O“ hatte zu 

diesem Ausflug 
inspiriert. Wozu 
und wie wichtig 
so ein Rückhalte-
becken ist, wurde 
vor Ort durch den 
Referatsleiter für 
Schutzwasser-
wirtschaft Herwig 
Seibert erklärt.
Anschließend 
stand ein weite-
res Highlight auf 
dem Programm 
– das „Entchenrennen“! Jedes 
Kind hatte zuvor am Schulhof 
ein kleines gelbes Plastikent-
chen bekommen, das nun ins 

Schulstartfest 2017
Wasser durfte. Durch die Un-
terstützung der Feuerwehr, an 
vorderster Front unser Schulwart 
Herbert, war ein Stück des Zie-

genreithbachs ab-
gesperrt worden, 
sodass an die hun-
dert Entchen zu 
einem Schwimm-
vergnügen ka-
men. Schließlich 
schaffte es jedes 
Entchen sicher 
ans Ziel. Danach 
wurde unter allen 
Schulkindern ein 
Riesen-Plastikent-
chen verlost. 

Zum Abschluss hatte der Eltern-
verein im Turnsaal für alle noch 
eine gute Jause vorbereitet. 
Entchen gut, alles gut!

Die Tische bogen sich vor Köst-
lichkeiten, jeder trug was dazu 
bei, alle wurden gesund satt und 
können das nächste „urcoole 
Pausenpicknick“ fast nicht mehr 
erwarten! 
So oder so ähnlich könnte eine 
Schlagzeile zum Gesundheits-
schwerpunkt an unserer Schule 
lauten. Unter der Leitung von 

Klassenlehrerin Romana Kolleg-
ger fand im November das erste 
von acht gesunden „Self-Made-
Pausenbuffets“ mit großem Erfolg 
statt. Durch die großartige Un-
terstützung der Eltern wurde die 
„Wahl zur Qual“ und der Run aufs 
Buffet war ungebrochen. Selten 
hat man derartiges von Kindern 
und gesundem Essen gehört…

Quelle: WOCHE; November 2017 
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Nach dem sehr gelungenen Nist-
kasten Projekt, welches im Früh-
jahr gemeinsam mit den Schülern 
der Volksschule in Ottendorf (Dir. 
Ulrike Hofer-Turek) umgesetzt 
wurde, erfolgte nun der Start des 
zweiten Projektes „Lehrpfad Ot-
tendorf“.
Der Lehrpfad in Ottendorf wurde 
bereits von der Berg- und Na-
turwacht mit neuen informativen 
Tafeln ausgestaltet. Diese wer-
den im Frühjahr 2018 von den 
Schülern der Volksschule in Ot-
tendorf in einem Projekt ergänzt.
Unser Dank gilt hier der Ge-
meinde Ottendorf unter Bürger-
meister Josef Haberl und den 
Schülern der Volksschule Otten-
dorf unter Leitung von Dir. Ulrike 
Hofer-Turek, die das Projekt sehr 
positiv unterstützen.

Neugestaltung 

des Lehrpfades

Diese sollte zeitgerecht in den 
Wintermonaten erfolgen, wo-
bei hier die Hauptfutterzeit am 
Morgen erfolgen sollte. Damit er-
halten die Vögel die Möglichkeit 
nach einer eiskalten Nacht ihre 
Energiereserven wieder auffüllen 
zu können. Ein vorzeitiges Füt-
tern zur Eingewöhnung ist nicht 
erforderlich.

Futterarten

Hier unterscheidet man zwischen 
Körnerfressern und Weichfres-
sern. Körnerfresser bevorzugen 
Sonnenblumenkerne, handels-
übliche Futtermischungen.
Weichfresser be-
vorzugen wie-
derum Obst, 
Haferflocken, 
Beeren und 
Fett-Körner-
Mischungen. 
Ganz gleich 
ob man Vogel-

futter selbst 
zubereitet 
oder dieses 
kauft, die 
freileben-
den Vögel 
werden je-
dem da-
für dankbar 
sein.

Futterplatz

Häuschen 
in Form von 
Futtersilos. 
Der Futter-
platz sollte 
so beschaffen sein, dass eine 
Verunreinigung durch die Vögel 
ausbleibt. Eine gute Rundum-
sicht ist notwendig, um recht-
zeitig vor Fressfeinden (Katzen, 
Sperber) geschützt zu sein.
Nicht Füttern sollte man Brot, ge-
würztes und gesalzenes Futter, 
sowie reines Fett. Auch bietet ein 

Futterplatz die einmalige Gele-
genheit Vögel zu beobachten.

Frohe Weihnachten und viel Ge-
sundheit im neuen Jahr wünschen 
Ihnen die Berg- und Naturwäch-
ter der Ortseinsatzstelle.

Foto/Text: Manfred Kaplan / 
Rosemarie Heptner

Aktuelles Thema: Winterfütterung von Vögeln
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Bezirksstabführer Siegfried Gosch organisierte 
als österreichweites Pilotprojekt eine Marsch-
musikwertung in Kombination mit einer Stab-
führerprüfung in Ottendorf. Dank perfekter 
Vorbereitung der Teilnehmer und der Prüfung 
verlief alles äußerst erfolgreich.
Von der Trachtenmusikkapelle Ottendorf nahm 

David Maderbacher teil und 
erreichte bei der  theoreti-
schen und praktischen Prü-
fung ein österreichweites 
sensationelles Ergebnis von 
98,35 Punkten.
Siegfried Gosch absolvierte 
bereits im Mai die Stabfüh-
rerprüfung in Kaindorf und 
räumte beispiellose 97,75 
Punkte ab. Er setzte damit 
nach dem Landes- und Bun-

dessieg in Musik in Bewegung noch die Krone 
auf. Siegfried Gosch ist seit 1998 Stabführer der 
Trachtenmusikkapelle und seit 2016 Bezirks-
stabführer. Bereits 1999 trat er in der höchsten 
Stufe des Pflichtprogramms (Stufe D) an und 
erreichte mit der Trachtenmusikkapelle Ottendorf 
einen sehr guten Erfolg. 2001, 2002, 2004, 
2007, 2008, 2010, 2011, 2013 und 2014 er-
reichte er noch eine Stufe höher mit Pflicht- und 
Showprogramm (Stufe D 
und E) jeweils einen aus-
gezeichneten Erfolg. Als 
Steiermark-Block-Stabfüh-
rer beim Bundesmusikfest 
in Wien führte er die Mu-
siker souverän zu einem 
ausgezeichneten Erfolg.
Wir gratulieren den bes-
ten Stabführern Österreichs 
und wünschen weiterhin 
viel Erfolg.

 

Wir danken der Bevölkerung von Ottendorf und 
Umgebung, der Gemeinde und unseren  

Sponsoren für die  
Unterstützung und 

wünschen Ihnen 
frohe Weihnachten und 

alles Gute im neuen Jahr!  
 

Veranstaltungen 2018 
 

Konzert: 
 

Samstag, 21. April 2018, 20 Uhr 
Sonntag, 22. April 2018, 18 Uhr 

 
Veranstaltungszentrum 

 

Samstag, 15. September 2018 

Bezirksmusikertreffen 

 
 

Kammermusikkonzert am Christkönigsfest 
Sonntag, 25. November 2018, 17 Uhr, Pfarrkirche 

 
 
 

„A gmiatliches Fest“ für Jung und Alt mit zahlrei-
chen Höhepunkten bot die Trachtenmusikkapelle 
Ottendorf den zahlreichen Gästen. So wurde die 
Marschmusikwertung und die Stabführerprüfung 
unter Bezirksstabführer Siegfried Gosch ausge-
richtet, ehe die Gäste aus Vorarlberg, die Sonnen-
berger Harmoniemusik Nüziders inklusive Fähnrich 
und Marketenderinnen ins Veranstaltungszentrum 

Trachtenmusikkapelle
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Steirisch g´feiert in Ottendorf

einmarschierte. Beim anschließenden Dämmer-
schoppen spielte auch die Raabauer Holz&Blech 
Musik auf. Die urigste Show-Band Österreichs, 
„Die 3Verschärft’n“ brachte mit Musik auf höchs-
tem Niveau und Musikkabarett die Stimmung zum 
Kochen. Die Gäste vergnügten sich auch im Wein-
kölla, in der Herzerlbar und bei der Strommusi oder 
genossen Steirerspeis, a bsoffene Liesl oder an 
guaten Sturm. Herzerlkönigin wurde Patrizia von 
der Sonnenberger Harmoniemusik Nüziders mit 
ihren Prinzessinnen Carina und Tanja. Das Zim-
mergewehr- und Tischstockschießen entschied der 
MV Burgau vor Manuel Maninger für sich. 

Am Sonntag umrahmten die Vorarlberger Gäste 
den Festgottesdienst in der Pfarrkirche, bevor die 
Bergkapelle Seegraben-Leoben für Stimmung beim 
Frühschoppen sorgte. Der Gewinn des Schätz-
spiels, ein Kaffeevollautomat im Wert von 600 
Euro, ging an Rudolf Posch.

Harald Maierhofer

Ottendorfer Stabführer 

österreichweit Spitze
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Das war 2017
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Lisa & Georg sagten Ja Weckruf

Aufspielen bei den Kindern „Im Schritt Marsch“

Marschshow
Kasernenfest
Feldbach

Blasmusikwallfahrt Mariazell Jahreshauptversammlung

Neujahrsgeigen 2016/17 Bezirksmusikertreffen Loipersdorf

Helena-SonntagAntonius-Tag
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Maibaum für Herbert und Margit 

Verleihung Steirischer Panther und Robert-Stolz-Medaille

Stabführerprüfung und 
Marschmusikwertung
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Empfang der Musikkapellen und Ehrengäste

Kammermusikkonzert 
mit Werken von 
Ludwig van Beethoven,
unter der Leitung 
von Kapellmeister 
Christopher Koller
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Freiwillige Feuerwehr

Kellerbrand in Breitenbach

Im Keller eines Wohnhauses in 
Breitenbach brach am 9. Sep-
tember ein Brand in einem 
Waschraum aus. 
Die FF Ottendorf wurde um 12:45 
Uhr mittels Sirene alarmiert und 
rückte mit elf Mann und zwei 
Fahrzeugen zum Brandort aus. 
Gemeinsam mit der gleichzeitig 
alarmierten FF St. Kind wurde 
der Brand von zwei Atemschutz-
trupps über einen Innenangriff im 
vollkommen verrauchten Wohn-
gebäude bekämpft und rasch un-
ter Kontrolle gebracht. Für die 
Löschwasserversorgung standen 
die Tanklöschfahrzeuge der FF 
St. Kind und der FF Ottendorf zur 
Verfügung. Angefordert wurde 
auch die FF Ilz mit einer Wär-
mebildkamera.

Wirtschaftsgebäudebrand 
in Großsteinbach

In der Gemeinde Großsteinbach 
geriet am 16. Oktober eine Hack-

schnitzelheizanlage in Brand und 
verursachte einen Großbrand in 
einem Wirtschaftsgebäude. Nach 
den ersten Löschmaßnahmen 
der örtlichen Feuerwehren wur-
den weitere Einsatzkräfte mit 
Atemschutz angefordert.

Die FF Ottendorf wurde um 
20:17 Uhr mit Sirene alarmiert. 
13 Mann rückten mit drei Fahr-
zeugen zum Brandort an. Dabei 

kam ein Atemschutztrupp der FF 
Ottendorf als Rettungstrupp zum 
Einsatz. 

Menschenrettung 
und Fahrzeugbergung 

nach Unfall

In den frühen Abendstunden des 
2. Oktober kam ein PKW in Ot-
tendorf von der Landesstraße ab 
und kollidierte mit einem Baum. 

Einsatzberichte 

Rettungstrupp der FF Ottendorf im Einsatz beim Wirtschaftsgebäudebrand.

BesinnlicheWeihnachten!

Unsere Leistungen:
• Persönliche Beratung
• Abholung Verstorbener
• Überführung
• Besorgung der Urkunden
• Große Auswahl an Särgen

und Urnen
• Abmeldung bei Behörden

• Aufbahrung
• Bestattungsorganisation
• Todesanzeigen und Dank-

sagungen
• Gedenkbilder, Trauerbriefe
• Trauerbegleitung
• Bestattungsvorsorge
• Kostentransparenz

di
G
iti
v

www.bestattung.grossschaedl.at

Johann
Großschädl

03112 42990
Zuständig für:

Gleisdorf,
Sinabelkirchen,

St. Margarethen/Raab

Thomas
Krachler

03385 73090
Zuständig für:

Ilz,
Hainersdorf,

Großwilfersdorf

Christine Buchebner
und Günter Obendrauf

03114 30400
Zuständig für:

Markt Hartmannsdorf,
Ottendorf,
Eichkögl
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Terminvorschau für 2018
2. - 4. März 2018:	
Moastabratlschnapsen im Feuerwehrhaus

6. Mai 2018:		
Florianigrillfest im VZO

6. Oktober 2018: 	
Feuerlöscherüberprüfung im Feuerwehrhaus

Von den beiden Fahrzeugin-
sassen war eine Person einge-
klemmt. 

Die FF Ottendorf wurde per Sire-
nenalarm um 19:26 Uhr alarmiert 
und rückte mit 14 Mann und drei 
Fahrzeugen aus. An der Unfall-
stelle konnte die eingeklemmte 
Person rasch aus dem Fahrzeug 
befreit werden. 
Die Feuerwehrsanitäter began-
nen sofort mit Reanimations-
maßnahmen und hielten diese 
bis zum Eintreffen von zwei Not-
arztteams aufrecht. Trotz wei-
terer Maßnahmen durch die 
Notärzte konnte bei dieser Per-

son nur noch der Tod festge-
stellt werden. Die zweite Person, 
die bis zum Eintreffen der Feu-
erwehr von beherzten Passanten 
versorgt wurde, wurde ebenfalls 
durch Feuerwehrsanitäter be-
treut, bis sie vom Roten Kreuz 

übernommen werden konnte. 
Abschließend wurde das verun-
fallte Fahrzeug geborgen und der 
Unfallort gereinigt.
Unterstützend waren die Kame-
raden der Feuerwehren Markt 
Hartmannsdorf und Ilz vor Ort.

Ve
re

in
e

Friedenslicht

Das Friedenslicht wird in der 
Geburtsgrotte Christi in Bethle-
hem entzündet und mittlerweile 
in über 30 europäischen Ländern 
verteilt. Als Symbol für Frieden 
wird die kleine Flamme seit 1986 
am 24. Dezember von Bethle-
hem in die Welt hinausgetragen, 
millionenfach von Hand zu Hand 
weitergegeben, so wie auch der 
Friede von Mensch zu Mensch 
verbreitet werden muss.

Aus diesem Grund wird die Feu-
erwehrjugend der Freiwilligen 
Feuerwehr Ottendorf auch heuer 
am Heiligen Abend von 9 bis 12 
Uhr vor dem Feuerwehrhaus bei 
Kaffee und Tee das Friedens-
licht austeilen. 
All jene, die das Licht nicht selbst 
abholen können, können sich wie 
in den letzten Jahren bei der Ge-
meinde oder unter Tel. 0676 / 
87427232 anmelden, wir brin-

gen es am Weihnachtstag zu 
euch nach Hause.

Weihnachtsgrüße

Die Mitglieder der Freiwilligen 
Feuerwehr Ottendorf bedanken 
sich bei der Bevölkerung der Ge-
meinde Ottendorf für die Unter-

stützung im vergangenen Jahr 
und für die zahlreichen Besu-
che der Veranstaltungen und 
wünschen Ihnen allen ein fro-
hes Weihnachtsfest und ein ge-
segnetes Jahr 2018!

HBI Hans-Jörg Wagner

Walkersdorf 23, 8262 Ilz ° Tel. 03385-260 ° www.finks-haberl.at

WIRT DES JAHRES TRIFFT
WINZER DES JAHRES

Freitag, 02. Februar 2018
Empfang: 18:00 Uhr

Nähere Infos gibt es im Shop von Fink‘s 
Delikatessen & auf www.finks-haberl.at!

(Begrenzte Kartenanzahl)

Gasthaus Haberl in Walkersdorf

Hans Peter Fink verwöhnt Sie mit 
einem mehrgängigen Menü & 

Walter Frauwallner vom Weingut 
Frauwallner reicht Ihnen dazu die 

passende Weinbegleitung!

Unser Geschenktipp 
für Weihnachten

Wirt trifft Winzer.indd   1 21.11.2017   09:54:46

Freiwillige Feuerwehr
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Fischerverein • Wandertag

38. Familienwandertag der SPÖ
Der traditionelle Wandertag der 
SPÖ Ottendorf am 24. Septem-
ber lockte mehr als 400 Teilneh-
mer jeden Alters aus mehreren 
Bundesländern an. Mit dabei 
waren auch Nationalratsabge-
ordneter und Bürgermeister von 
Neudau Wolfgang Dolesch!
Zwölf Kilometer führte die Strecke 
bei herrlichem Spätsommerwet-
ter durch das malerische oststei-
rische Hügelland der Gemeinde 
Ottendorf. 
Frieda Klaindl aus Walkersdorf 
und Florian Nagl konnten sich 
über den Hauptpreis, jeweils ein 
Fahrrad, gesponsert von der SPÖ 
Ottendorf, bei der anschließen-
den Preisverlosung freuen. 

Die SPÖ Ottendorf bedankt sich 
recht herzlich bei den Sponsoren 
für die schönen Preise!

Erfolgreiche 2017er Saison und Top-Konzert
Eine sehr aktive Fischersaison des Vereines 
geht wieder zu Ende. 2017 konnten Mitglieder 
des Vereines sowie für externe Fischerkollegen 
von April bis Anfang November jeden Donners-
tag ihrem Hobby frönen. Für begeisterte Fischer, 
die auch bei uns Mitglied werden wollen, steht 
der Vorstand für Fragen und Auskünfte jeder-
zeit gerne zur Verfügung.
Der Fischerverein Ottendorf wünscht allen geseg-
nete und frohe Weihnachten sowie einen guten 
Rutsch ins neue Jahr 2018.

Obmann Hermann Hohensinner

Muttertagskonzert am 13. Mai 2018
im Veranstaltungszentrum Ottendorf

Der Fischerverein Ottendorf veranstaltet ein Mut-
tertagskonzert mit Steirerbluat. Ab 10 Uhr unterhält 
die Gruppe „san-fia-nix“, bekannt vom ORF-Rund-
funk. Für Essen sorgt das Team des Restaurant 
Café Rosé mit drei verschiedenen Menüs, abge-
stimmt für den Anlass zum Muttertag!
Ab 13 Uhr gibt‘s dann das Highlight, das Konzert 
der beliebten Gruppe „Steirerbluat“. 
Karten erhältlich bei allen Raiffeisenbanken der 
Region, direkt bei Steirerbluat, als online-Buchung 
auf fvottendorf@hotmail.com sowie beim Fischer-
verein unter Tel. 0664/5585506. 
Das Ideale Geschenk für jeden Anlass!!



 

Die Steiermark hat sich weit über die Grenzen als Inbegriff für Qualität, Innovation und 
Kompetenz etabliert. Raiffeisen, der kompetente und sichere Partner für die Menschen 
und die Wirtschaft unseres Landes. 

Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde! 
Sie sind uns am wichtigsten! 
 

Persönliche Beratung  
Finanzieller Lebensbegleiter 
Rasche Entscheidungen vor Ort 
 

Die besten Angebote für Sie im Dezember 2017: 
  

 

 

Wir bringen Ihr Geld in Bewegung 
Raiffeisen Kombi-Produkt 
 

Alle Details zum neuen Raiffeisen Kombi-Produkt erhalten Sie bei 
Ihrem Raiffeisenberater im Rahmen einer persönlichen Beratung! 
 
Die veröffentlichten Prospekte der Fonds der Raiffeisen Kapitalanlage GmbH in ihrer aktuellen Fassung inklusive sämtlicher Änderungen 
seit Erstverlautbarung stehen dem Interessenten unter www.rcm.at zur Verfügung. Weitere Bedingungen und Konditionen erhalten Sie in 
allen Raiffeisenbanken in der Steiermark. Marketingmitteilung der Raiffeisen-Bankengruppe Steiermark gemäß WAG. 

 
Bausparen lässt sicher keine Weihnachtswünsche offen! 
Keine Zeit verlieren!  
Am 32. Dezember ist es zu spät! 
 

Holen Sie sich bis 31.12. die volle staatliche Bausparprämie für 
2017. Darüber hinaus verlost die Bausparkasse vom 01. bis 31. 
Dezember 2017 333 Bose® TV- Soundsysteme. Die Teilnahme ist 
in allen Raiffeisenbanken durch Ausfüllen der Teilnahmekarte 
möglich sowie auch online unter www.bausparen.at. 

 
 

Raiffeisen ELBA-pay mit ZOIN 
Neu: Geld versenden von Handy zu Handy 
 

ZOIN ermöglicht das Versenden von Geldbeträgen von Smartphone 
zu Smartphone. Für die Transaktion ist lediglich die 
Mobilfunknummer des Empfängers erforderlich. Die Transaktion 
funktioniert in Echtzeit, Belastung und Gutschrift sind daher sofort 
auf beiden Konten ersichtlich. Die Registrierung erfolgt direkt in der 
Raiffeisen ELBA-pay App. 

Die Mitarbeiter der Bankstelle 
Ottendorf wünschen Ihnen ein 

frohes Weihnachtsfest, viel 
Gesundheit und Erfolg für das 

 

Jahr 2018 
  

 
Vereinbaren Sie Ihren persönlichen Beratungstermin! 
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Beim Begräbnis vom Obmann Gerhard Knaus 
am 31. August 2017 sind vom ÖKB Bezirk Fürs-
tenfeld acht Fahnenabordnungen ausgerückt, um 
ihm die letzte Ehre zu erweisen. Sie begleiteten 
ihn mit der Trachtenmusikkapelle zum Friedhof. 

ÖKB-Ortsverband
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ÖKB trauert um Mitglieder
Bereits einen Tag spä-
ter mussten wir unseren 
Kameraden Friedrich 
Liendl verabschieden.  
Er ist am 29. August 
2017 unerwartet und 
allzu früh im 71. Le-
bensjahr aus unserer 
Mitte in die ewige Hei-
mat abberufen worden.

Kamerad Karl Fleisch-
hacker, zuletzt wohn-
haft in Ottendorf, ist 
am 23. Oktober 2017 
im 71. Lebensjahr sei-
ner kurzen aber schwe-
ren Krankheit erlegen. 
Viele Kameraden des 
ÖKB nahmen mit Mu-
sikbegleitung am Be-
gräbnis teil. 

Wie alle Jahre wird in 
Ottendorf am Allerhei-
ligentag der gefallenen 
und vermissten Kame-
raden des ersten und 
zweiten Weltkrieges ge-
dacht. 
Die Heldenehrung vor 
dem Kriegerdenkmal 
wird von der Musikka-
pelle Ottendorf musika-

lisch verschönert. Wir 
danken den Musikern, 
der Geistlichkeit für die 
passenden Worte und 
der Bevölkerung von 
Ottendorf für die Teil-
nahme an der Veran-
staltung.

Franz Wendler 
Schriftführer

AllerheiligenBuschenschank 
Seidnitzer
Ottendorf 38
Ab Silvester 
wieder geöffnet!

Wir wünschen 
allen Gästen und 
Gemeindebewohnern
ein frohes 
Weihnachtsfest 
und ein gesundes 
Neues Jahr.

Vorankündigung:
Häferlparty 
am 12. Februar 2018 
(Rosenmontag)
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Weihnachten 

Sicher eine Zeit, in der sich der 
Mensch ganz viele Gedanken 
macht: Was soll man schen-
ken, wo wird man den Christ-
baum besorgen, wer wird alles 
eingeladen, welches Essen wird 
es geben, und, und, und …! 
Unzählige Gedanken schwirren 
im Kopf herum. Von „Besinn-
lichkeit“ keine Spur! Der Mensch 
denkt sowieso sehr viel, laut Stu-
dien ca. 70.000 Gedanken pro 
Tag. Davon sind leider angeb-
lich nur 3 % positiv. Gibt das 
uns Menschen nicht zu denken?

„Wenn die Menschen wüssten, 
wie sehr die Gedanken ihre Ge-
sundheit beeinflussen, würden 
sie entweder weniger oder an-
ders denken.“

(Andreas Tenzer)

Weihnachten könnte aber auch 
einfach nur so sein:
„Ausgewählte Momente, freund-
schaftliche Geschenke, etwas 
Zartes für das Herz, gütig sein, 

das Wunder fühlen, Kräfte sam-
meln oder einfach an jemanden 
denken.“ 

(Monika Minder)

Wenn Sie Ihre Gedanken aber 
einfach einmal in eine andere 
Richtung lenken möchten, dann 
besuchen Sie doch einfach un-
ser Theater. Hier können Sie 
für ein paar Stunden den Alltag 
ausblenden, abschalten, lachen, 
nette Gespräche führen, ein gu-
tes Gläschen Wein trinken, also 
einfach mal die Seele baumeln 
lassen…!
Falls Sie noch auf der Suche 
nach einem kleinen Weihnachts-
geschenk sind: Theaterkarten 
sind bereits bei allen Spielern 
erhältlich!

Wir proben schon wieder fleißig 
für unser neues Stück „D´Moral  
is beim Teifl“, ein Schwank  in 
drei Akten, von Ulla Kling. Wir 
freuen uns sehr, wenn wir Sie 
nächstes Jahr wieder bei einer 
von unseren Theateraufführun-
gen begrüßen dürfen. 

Es spielen für Sie 
unter der Leitung von 
Obfrau Christine Cmor:
Sissi Kollegger 
Anton Maninger 
Anni Kainrath 
Manfred Kager 
Elfi Lammer 
Stefan Cmor 
Petra Auner 
Hans Peter Eibl 
Bernadette Pongratz 
Peter Palz 
Kevin Kollegger 
Laura Gartner
Regie: Manfred Kager 
Souffleuse: Resi Kager 

Proben für neues Stück laufen

Die Aufführungen werden 
wieder an zwei Wochenenden 
im VeranstaltungsZentrum 
Ottendorf stattfinden:
Sa. 24. Februar 2018, 19 Uhr 30
So. 25. Februar 2018, 17 Uhr
Fr.  2. März 2018, 19 Uhr 30	
Sa. 3. März 2018, 19 Uhr 30
So. 4. März 2018, 17 Uhr

Redaktionsschluss 
für die nächste 
Ausgabe ist der
3. April 2018

Abschließend wünschen wir Ih-
nen ein frohes und besinnliches 
Weihnachtsfest, Zeit zur Ent-
spannung, Besinnung auf die 
wirklich wichtigen Dinge und viele 
Lichtblicke im kommenden Jahr. 

Elfi Lammer, Schriftführerin
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Der Kulturkreis Otten-
dorf blickt auf ein erfolg-
reiches musikalisches 
Schaffen im Jahr 2017 
zurück. Das 30-jährige 
Bestandsjubiläum wurde 
ausgiebig und würdevoll 
gefeiert. Ein Nachmit-
tag bei den „Abenteuer-
welten“ im Burgenland 
stärkte den Zusammen-
halt. Die musikalische 
Gestaltung der Deka-
natsmesse in Jobst und 
des Erntedankgottes-
dienstes in Ottendorf 
bzw. die tolle 50er Feier 
vom ehemaligen Ob-
mannstellvertreter En-
gelbert Orthofer rundeten 
das Herbstprogramm ab. 

Als Einstimmung in die 
Weihnachtszeit bringt der 
Chor Musik anlässlich 
500 Jahre Reformation 
am 17. Dezember zur 
Aufführung. Peter Hein-
rich als Organist und ein 
Ensemble der Trachten-
musikkapelle Ottendorf 
untermalen das beein-
druckende Konzert in 
der Pfarrkirche Ottendorf. 

Für Herbert Maierhofer 
und Engelbert Lafer ist es 
der krönende Abschluss 
ihrer Kulturkreiszeit. Her-
bert Maierhofer beendet 
nach 30 Jahren seine 
Tätigkeit als Chorleiter. 
Von Beginn trägt der 
Chor seine Handschrift. 
Mit unermüdlichem Ein-
satz, konsequenter Ar-

beit, das Ziel immer vor 
Augen schaffte Herbert 
mit „seinem“ Chor Histo-
risches in der Gemeinde 
Ottendorf und über die 
Region hinaus. Für seine 
Leistungen als Kapell-
meister und Chorleiter 
wurde er auch mehr-
mals von Land und Ge-
meinde ausgezeichnet, 
wie zuletzt „Dank und 
Anerkennung“ durch das 
Land Steiermark. 
Mit Christtag, kurz nach 
Vollendung seines 50. 
Lebensjahres, legt nun 
Herbert seinen Takt-
stock ab und wendet sich 
neuen Aufgaben zu.

Der bishe-
rige Obmann 
Engelbert 
Lafer stellt 
sich nach 
20-jähriger 
Tätigkeit im 
Kulturkreis 
Ottendorf 
aus zeitli-
chen Grün-

den nicht mehr der 
Wiederwahl und schei-
det aus dem Kulturkreis 
Ottendorf aus. 

Herbert Maierhofer und 
Engelbert Lafer bedan-
ken sich bei allen Kul-
turkreismitgliedern für 
ihr vorbildhaftes Zusam-
menwirken und für ihren 
unermüdlichen Einsatz. 
Großer Dank gilt auch al-
len Sponsoren, Gönnern 
bzw. der Gemeinde Ot-
tendorf für die Unterstüt-
zung des Vereines.

Zum Schluss wünscht 
der Kulturkreis Otten-
dorf allen ein gesegne-
tes Weihnachtsfest und 
ein gesundes sowie er-
folgreiches Jahr 2018.

Fein gefeiert und viel gespielt

Kulturkreis

Ehrung von Herbert Maierhofer, mit Bgm. Josef Haberl, 
Obm. Engelbert Lafer und Stellvertreter Thomas Erhart

50. Geburtstag von Engelbert Orthofer
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Erfolgreiche Saison der Kickerinnen 

Damenfußballclub 

Der Damenfußballclub Ottendorf 
kann auf ein sehr erfolgreiches 
Fußballjahr 2017 zurückblicken. 
Nach einer hervorragenden Sai-
son konnte im Mai der Meistertitel 
in der Frauenoberliga Süd und so-
mit der Aufstieg in die Landesliga 
gefeiert werden. Das war heuer 
nicht der einzige Erfolg, denn 
auch im Steirer-Cup spielte sich 
die Damenmannschaft bis in das 
Finale, in dem sie sich nach einer 

starken kämpferischen Leistung 
leider geschlagen geben musste.
Nach der Sommerpause gab es 
mit Jennifer Hirschmann und Jas-
min Timischl (verletzungsbedingt) 
zwei Abgänge, als Neuzugänge 
begrüßt der Verein Katharina 
Lang und Nadine Rath. Erfreu-
lich ist es auch, dass der DFC Ot-
tendorf die Spielgemeinschaft mit 
Loipersdorf auflösen konnte und 
es somit auch für den Ottendorfer 

Damennachwuchs möglich ist, in 
der Kampfmannschaft zu spielen.
Der Einstieg in die Landesliga 
im Herbst hat bestens geklappt. 
Nach Halbzeit der Meisterschaft 
liegt der DFC Ottendorf mit sie-
ben Siegen und zwei Niederlagen 
auf dem dritten Platz, mit nur drei 
Punkten Rückstand auf den Ta-
bellenersten. In der Rückrunde ist 
somit noch alles möglich.
Im Steirer-Cup ist ebenfalls noch 
alles offen, denn im Moment steht 
die Mannschaft in der dritten Cup- 
Runde, nächster Gegner ist aus-
wärts LUV Graz II.
Leider wurden in diesem Jahr 
auch die Schattenseiten im Fuß-
ball aufgezeigt. Bei einem Foul er-
litt die Torfrau des DFC Ottendorf 
schwere Gesichtsverletzungen. 
Sie befindet sich auf dem Weg 
der Besserung und die gesamte 
Mannschaft hofft auf ein Come-
back von Eva Maria Heinrich.
Nach diesem turbulenten Jahr 
darf die Damenmannschaft nun 
in die verdiente Winterpause ge-
hen, bevor es mit Training und 
Vorbereitung wieder losgeht.
Die gesamte Damenmannschaft 
bedankt sich ganz herzlich bei 
allen Zuschauern für die Unter-
stützung und wünscht frohe Weih-
nachten und ein gutes neues Jahr.

Vera Wagner, Obfrau 
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Cup-Finale 2017

Meisterschaft 2017
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Der USV Ottendorf ist großartig 
in die Saison 2017/18 gestartet. 
Es wurden sieben Spiele gewon-
nen, in den zwei Spitzenspielen 
gegen Fürstenfeld II und Markt 
Hartmannsdorf gab es jeweils ein 

Unentschieden und es wurden 
nur die beiden letzten Spiele ver-
loren. Damit wurde ein neuer ver-
einsinterner Rekord aufgestellt, 
erst in der zehnten Runde gab 
es eine Niederlage. 
In der Tabelle überwintert die 
Mannschaft von Trainer Erwin 
Wieser damit am vierten Platz, 
sechs Punkte hinter Tabellen-
führer Fürstenfeld II. 
Tiefpunkt der Saison war der Mit-
telfußknochenbruch von Rene 
Wunderl in der sechsten Runde. 

In Ottendorf werden derzeit vier 
Nachwuchsmannschaften be-
treut, die Teams der U7, U8 und 
U10 haben insgesamt 32 Turniere 
gespielt. Die Mannschaft der U15 

kam auf 18 Meisterschaftsspiele 
und weitere Freundschaftsspiele, 
Cupspiele und Hallenturniere. 
Das zeigt, dass die Jugend des 
USV Ottendorf sehr aktiv ist. Ma-
nuel Kager trainiert schon seit län-
gerem die U15 Mannschaft, nun 
ist er auch ein vom steirischen 
Fußballverband ausgebildeter 
Kindertrainer. Er konnte mit sei-
ner Mannschaft bereits über ei-
nen Meistertitel jubeln. 

Die alljährliche Faschingssitzung 
findet am 3. Februar 2018 statt. 
Der Kindermaskenball wird am 
Tag darauf, dem 4. Februar, ver-
anstaltet.

Manuel Lafer, Schriftführer-Stv. 

Toller Saisonauftakt des USV

Union Sportverein
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Gemeindeturnier
Das traditionelle Gemeindeturnier 
wird in dieser Saison vom 5. bis 7. 
Jänner 2018 auf der Stocksport-         
anlage ausgetragen. Um eine 
optimale Vorbereitung zu 
ermöglichen, hat die Eishütte      
vom 1. Jänner bis zum Beginn des 
Turniers täglich ab 18 Uhr geöffnet!
1. Vorrunde: Freitag, 5.1.2018 
Anschuss: 17:30 Uhr
2. Vorrunde: Samstag, 6.1.2018 
Anschuss: 10 Uhr
3. Vorrunde: Samstag, 6.1.2018 
Anschuss: 16 Uhr
Finale: Sonntag, 7.1.2018 
Anschuss: 9 Uhr
(Bitte mindestens 30 Minuten vor 
Anschuss anwesend sein!)
Die Anmeldungen nimmt Franz 
Kober (Hesi) unter 0676 / 92 14 314 
entgegen!
Achtung: 
Die blauen, schweren Platten 
sind auch beim diesjährigen 
Gemeindeturnier nicht erlaubt! 

Zwei-Tages-Ausflug 
nach Kärnten

Auch in diesem Jahr veranstal-
tete der ESV einen Zwei-Ta-
ges-Ausflug. Es ging über die 
Malta Hochalmstraße zur Köln-
breinsperre. Nach dem Mittag-
essen im Berghotel Malta gab es 
eine Führung auf und durch die 
größte Staumauer Österreichs. 
Auf dem „Airwalk“ an der Köln-
breinsperre konnte eine atem-
beraubende Fernsicht genossen 
werden. Am späteren Nachmittag 
ging es nach Spittal an der Drau 
zum Zimmerbezug ins Hotel Ertl. 

Am zweiten Tag gab es eine 
Stadtführung in Gmünd. An-
schließend Weiterfahrt über die 
Nockalmstraße zum Mittages-
sen auf die Glocknerhütte. Nach 
freiem Aufenthalt am Nachmit-
tag wurde die Heimreise ange-
treten. Eine Jause gab es noch 
beim Buschenschank Maier. Da 
die Begeisterung aller mitgefah-
renen Personen so groß war, 
wurde einstimmig beschlossen, 
auch  im Jahr 2018 wieder einen 
zweitägigen Ausflug zu machen.

Eishütte geöffnet
Ab dem 8. Dezember 2017 ist 
das Vereinshaus jeden Diens-
tag und Freitag (ab 18 Uhr) und 
jeden Sonntag (ab 15 Uhr) ge-

öffnet. Für das leibliche Wohl ist 
durch den Hüttendienst natürlich 
bestens gesorgt. Eine Liste mit 
allen Öffnungstagen und -zeiten 
sowie die Diensteinteilung ist auf 
der Homepage zu finden.

Ranglistenturnier
Weiters haben ab heuer alle 
Stocksportler, ob Hobbyschüt-
zen oder sogenannte Profis, so-
wie natürlich auch Damen, die 
Möglichkeit sich bei der neu ge-
gründeten Rangliste mit anderen 
im Eins-gegen-Eins zu mes-
sen. Auskünfte dazu gibt’s bei 
der sportlichen Leitung bzw. im 
Vereinslokal.

Weitere Termine

16.12.2017: Jahreshauptver-
sammlung mit Weihnachtsfeier 
im Anschluss, Beginn 18 Uhr
13.01.2018: Vereinsinterne 
Meisterschaft, Beginn 15 Uhr

Alle Termine und Tätigkeiten 
können auf www.esv-walkers-
dorf.at nachverfolgt werden.

Zum Abschluss wünschen wir 
allen Gemeindebürgern frohe 
und friedliche Weihnachten aber 
vor allem Gesundheit und Zu-
friedenheit für das kommende 
neue Jahr!

Stock Heil
Norbert Fasching, Obmann
Roman Gmoser, Schriftführer

Eisschützen auf Tour 
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Anzeige

Mit SICHERHEIT Manhart

Hermann Manhart

Zutrittskontrolle

Alarmsysteme

Videosysteme

8312 Ottendorf 4 +43 (0) 664  255 7215 office@mitsicherheitmanhart.at/ / /

Frohe Weihnachten und ein gesundes neues Jahr 
wünschen...
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Bettina 
und 

Hermann 
Manhart
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Zweiter Platz beim 
Moments-Award

Auch das Gasthaus Haberl durfte 
sich über eine Auszeichnung 
freuen. Beim Moments-Award, 
der jene Spitzenbetriebe aus 
der Region auszeichnet, welche 
durch Innovation, Kreativität oder 
besonderer Dienstleistung be-
stechen, wurde das Gasthaus 
Haberl in der Kategorie „Gast-
ronomie“ auf den zweiten Platz 
gewählt. Mario Haberl nahm den 
Preis persönlich entgegen.

Bettina Fink-Haberl ist 
Steirische Unternehmerin 

des Jahres 2017
„Frau in der Wirtschaft Steier-
mark“ hat nun bereits zum dritten 
Mal die geballte steirische Frau-
enpower auf die Bühne geholt 

und vor 200 Gästen die „Steiri-
sche Unternehmerin des Jahres 
2017“ in vier Kategorien gekürt.
In der Kategorie „Regionalität 
- Nachhaltigkeit“ wurde Bettina 
Fink-Haberl, Geschäftsführerin 
vom Gasthaus Haberl & Fink’s 
Delikatessen, mit dem Titel aus-
gezeichnet.

Ausschlaggebend für die Aus-
zeichnung: „Ein Familienbetrieb, 
der für Qualität und Gastlichkeit 
steht. Sowohl im Gasthaus Ha-
berl, als auch in der Produktion 
von Fink's Delikatessen wird Wert 
auf regionale Produkte gelegt. 
Mit der eigenen Hackschnitzel-, 
Solar- und Photovoltaikanlage 
steht die Nachhaltigkeit ebenso 
im Vordergrund.“ 
Die Preisträgerin betonte auch, 
dass man im gesamten Betrieb 
möglichst auf Plastik verzichten 
will.

Bettina Fink-Haberl über die 
Auszeichnung: „Für mich kam 
diese Auszeichnung sehr über-
raschend, umso mehr freue ich 
mich über den Titel. Ich möchte 
mich bei all unseren Lieferanten 
und Landwirten bedanken. Ohne 
sie wäre es uns nicht möglich, 
regionale Produkte im Gasthaus 
und für die Produktion unserer 
Delikatessen zu verarbeiten!"

Fink’s Delikatessen 
auf hoher See

Sea Chefs ist in den Bereichen 
Hotel-, Restaurant- und Crew-
management einer der weltweit 
führenden Partner von Reede-
reien und Reiseveranstaltern der 
Kreuzfahrtbranche. Seit Kurzem 
darf sich auch das Gasthaus Ha-
berl & Fink’s Delikatessen zu den 
Partnern zählen. Vergangenen 
September verbrachten die ku-
linarischen Leiter von Sea Chefs 
einige Tage in der Steiermark 
und kosteten sich durch das Sor-
timent von Fink’s Delikatessen, 
welche ab sofort die tolle Kü-
che auf den Schiffen ergänzen 
werden.

Bettina Fink-Haberl & 
Hans Peter Fink als 

Gastköche am Mountain 
Resort Feuerberg

Bereits zum 7. Mal fand das 
Gipfeltreffen der Kulinarik un-
ter dem Motto „Festival der Kö-
che“ auf 1.760 m Seehöhe im 
Mountain Resort Feuerberg auf 
der Gerlitzen statt. Vom 5. bis 
18. November durften sich die 
Gäste des Hotels über kulinari-
sche Highlights freuen. Bettina 
Fink-Haberl und Hans Peter Fink 
verwöhnten unter anderem mit 
Chuck Steak vom Almo-Och-
sen und Bio-Saibling, in Kom-
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Große Erfolge für Haberl & Fink's

Die GewinnerInnen des Moments-Awards
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Am 23. September fand die Stei-
rische und Kärntner Landesmeis-
terschaft im Bankdrücken Classic 
Raw (ohne unterstützende Aus-
rüstung) im VeranstaltungsZen-
trum Ottendorf statt. Veranstalter 
waren der Steirische Verband für 
Kraftdreikampf und der Fitness 
Club Schwermetall Ottendorf. 
Mit dabei waren sieben Starter 

des heimischen Vereins. In der 
Gewichtsklasse bis 66 kg er-
reichte Thomas Hohensinner mit 
87,5 kg den ersten Platz und so-
mit den Landesmeister. Ebenso 
holte Ewald Deimel in der Klasse 
bis 74 kg mit einer Leistung von 
122,5 kg den ersten Platz und 
damit den Landesmeistertitel. In 
dieser Klasse schafften auch noch 

Jakob Deimel den hervorragen-
den dritten und Adalbert Fritz den 
vierten Platz. 
Alfred Trücher erkämpfte in der 
Klasse bis 83 kg mit einer Leis-
tung von 127,5 kg Rang drei. 
In der Klasse bis 93 kg erzielte 
Thomas Nöst mit 132,5 kg den 
dritten Preis und Patrick Buch-
mann erreichte den fünften Rang.    

Steirische und Kärntner Landesmeisterschaften 

im Bankdrücken erstmalig in Ottendorf a. d. R.

Bronze bei den 
Berufsweltmeisterschaften 

in Abu Dhabi
Chef de Partie Christoph Fürn-
schuß holte bei den Berufswelt-
meisterschaften „World Skills“ 
in Abu Dhabi vergangenen Ok-

tober die Bronze-Medaille. Er 
setzte sich von 43 internationa-
len Fachkräften durch und dass, 
obwohl er sich bereits am ersten 
Wettbewerbstag verletzt hatte. 
Bei seinem aktuellen Betrieb im 
Gasthaus Haberl & Fink’s Deli-
katessen überraschte man ihn 
mit einem großen Empfang, bei 

dem die Emotionen, nicht nur bei 
Christoph Fürnschuß, sondern 
bei der ganzen Belegschaft hoch 
gingen und die eine oder andere 
Freudenträne vergossen wurde. 
Begleitet wurde der Empfang von 
Bürgermeister Josef Haberl und 
der Ottendorfer Trachtenmusik-
kapelle.

Christoph Fürnschuß bei seinem Empfang mit der Ottendorfer 
Trachtenmusikkapelle und Bürgermeister Josef Haberl. 

bination mit Fink’s Delikatessen. 
Das Mountain Resort Feuerberg 
ist bereits exklusiver Partner von 
Fink’s Delikatessen und verwöhnt 
seine Gäste am Frühstücksbuf-
fet mit dem süßen Delikatessen-
sortiment!

Bettina & Hans Peter Fink mit Feuer- 
berg-Küchenchef Danijel Radic
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Am 15. September wurde be-
reits zur 10. Vernissage im 
Medizin- und Therapiehaus 
Ottendorf eingeladen. Seit fünf 
Jahren leisten damit Künstle-
rinnen und Künstler aus der 
Region einen wertvollen kul-
turellen Beitrag in unserer Ge-
meinde. Hildegard Samer stellt 
ihre farbenprächtigen Kunst-
werke in den Räumlichkeiten 
der Ordination und des Cafés 
Rosé noch bis Ende März aus 
und lädt zum Betrachten ein. 
Vizebürgermeister Ewald Dei-
mel nahm die feierliche Eröff-
nung vor und bedankte sich 
für die wunderbar gelungene 
Ausstellung.

Am 3. September durften die 
Teams von Café Rosé und Ordina-
tion Dr. Ernst zur Fünf-Jahres-Feier 
des Medizin- und Therapiehauses 
Ottendorf einladen. 
Nach einer Festmesse in der 
Pfarrkirche begleitete die Trach-
tenmusikkapelle Ottendorf mit 
flotter Musik die zahlreichen Fest-
gäste zum Therapiehaus und 
spielte noch einen zünftigen Früh-
schoppen. Die Stadlmusikanten 
der Trachtenmusikkapelle Tragöß 
führten mit ihrem breitgefächer-
ten Musikrepertoire den durch den 
Festtag. Dechant Peter Rosen-
berger nahm dankenswerterweise 

auch die feierliche Segnung der 
Räumlichkeiten des wachsenden 
Gesundheitszentrums vor. Vize-
bürgermeister Ewald Deimel gra-
tulierte im Namen der Gemeinde 
zum Gelingen der vielseitigen Ak-
tivitäten von Café und Ordination. 

Mittlerweile werden in den Räum-
lichkeiten der Ordination neben 
der bereits renommierten Physio-
therapie auch medizinische Fuß-
pflege durch Kathrin Moser und 
Kinesiologie durch Jasmin Nie-
derl angeboten. Die Aufnahme 
von weiteren Gesundheitsberu-
fen ist geplant.

Fünf-Jahres-Feier Medizin- 

und Therapiehaus Ottendorf

Vernissage

Hildegard Samer

Zum Anlass ihres 70. Geburtstages hat die 
liebe Mitbewohnerin Ella Derkits zu einem 
Ausflug eingeladen. Die Reise ging nach 
Unterlamm zum Erlebnisbauernhof „Fran-
ziskus“. Es gibt dort interessante Tiere zu 
beobachten und auch sehr gute Mehlspei-
sen. Die netten Betreuerinnen Roswitha Sei-
ler, Margit Habersak und die liebe Alexandra 
Pendl begleiteten die Bewohnerinnen und 
Bewohner. Als alle so langsam Hunger ver-
spürten, ging die Fahrt weiter zum Buschen-
schank „Rucksackpeter“, wo Ella allen eine 
gute Jause bezahlte. Der Geburtstag endete 
mit einem Musikständchen vom Wirt.
Es war ein sehr schöner Nachmittag und die 
Taxilenkerin Eva brachte alle wohlbehalten 
wieder nach Hause.

Rosa Tomaschitz

Betreutes Wohnen
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Pfarre

Der Bischof auf Besuch - 

eine herzliche Begegnung

Der Weg vom Friedhof zu den 
öffentlichen sanitären Ein-
richtungen war in der Ver-
gangenheit besonders für alte 
Menschen und kleine Kinder 
zu lang. Aus diesem Grund 
entschied man sich, direkt 
am Friedhof eine WC-Anlage 
bereit zu stellen. Die Fried-
hofsverwaltung unter Herbert 
Lorenser hat dieses Projekt 
heuer mit Unterstützung der 
Gemeinde Ottendorf realisiert 
und somit konnte die neue 
WC-Anlage am Friedhof im 
Oktober in Betrieb genom-
men werden. Die Bevölke-
rung wird gebeten, diese 
Einrichtung sauber zu halten.

Neue WC-Anlage 

am Friedhof

Bei einer bischöflichen Visitation 
denkt man schnell an eine strenge 
Prüfung nach dem Kirchenrecht 
und „da muss einmal nach dem 
Rechten gesehen werden“. Das 
war früher so, heutzutage aber 
geht es  vielmehr um Begegnung 
und Dialog mit der Bevölkerung.
Zuerst besuchte Bischof Wilhelm 
Krautwaschl die Kindergärten und 
Schulen des Pfarrverbandes Ot-
tendorf, Ilz, Hainersdorf und Groß-
wilferdorf. Es wurden hier wichtige 
Fragen nach dem Lieblingsessen 
und dem Einkommen eines Bi-
schofs geklärt. Auch die Zweifel 
eines Kindes, ob er denn wirklich 
der Bischof sei, weil er ja keine Bi-
schofskappe trägt, konnte erfolg-
reich ausgeräumt werden.
In Ottendorf wurde der Bischof von 
den Pfarrgemeinde - und Wirt-
schaftsräten des Pfarrverbandes 
empfangen. Nach einer gemein-
samen geistlichen Einstimmung 
in der Kirche gab es im Pfarrheim 

eine herzliche Begegnung und ei-
nen fruchtbaren Dialog. Es wurden 
Fragen über die Entwicklung un-
seres Pfarrverbandes besprochen 
und Erwartungshaltungen ausge-
tauscht. Das Gespräch war sehr 
inspirierend und berührend, am 
Ende des Dialoges richtete der Bi-
schof noch einen klaren Appell an 
uns: „Lebt den Glauben, seid Vor-
bild, gestaltet anstatt zu verwalten 
und zu klagen!“. Dieser Aufruf hat 
für viele Menschen in nahezu allen 
Bereichen des Lebens Gültigkeit. 
Die Katholische Frauenbewegung 
sorgte mit ihrer Gastfreundschaft 
für eine gemütliche Atmosphäre im 
Pfarrheim. Eine besondere Über-
raschung war für unseren Bischof 
das Mittagsessen im Café Rosé 
mit Fr. Doktor Ernst. Die beiden 
kannten sich von früher, da sie als 
Jungscharleiterin lange Jahre mit 
dem Bischof, damals noch Kap-
lan, in der Hartberger Jugendar-
beit zusammengearbeitet hatte.

Mit einem positiven Eindruck 
reiste der Bischof dann zu den 
weiteren Treffen in den Pfarrge-
meinden, um Angestellten der 
Pfarre, Ehrenamtlichen Helfern, 
sowie dem Öffentlichen Leben 
- vertreten durch Bürgermeister, 
Gemeinderäte, Vereine und Wirt-
schaftstreibende- zu begegnen. 
Den Abschluss seines Besuches 
bildete die gemeinsame Pfarrver-
bandsmesse in Ilz mit anschlie-
ßender Agape.

Was uns bleibt ist eine inspi-
rierende Begegnung mit einem 
Bischof, der die Nähe zu den Men-
schen sucht,  ihren Glauben stärkt 
und sich den Herausforderungen 
unserer Zeit stellt.

Am 19. November fand im Ver-
anstaltungsZentrum der Senio-
rennachmittag der Katholischen 
Frauenbewegung statt. Nach ei-
ner feierlichen Messe, die Dechant 
Peter Rosenberger gestaltete, 
wurde Kaffee und Kuchen ge-
reicht. Die Gemeindevertreter, 
Vizebgm. Ewald Deimel und Ge-
meindekassier Alois Flechl, über-

reichten den anwesenden Gästen 
kleine Geschenke. Es war ein wirk-
lich gemütliches Beisammensein, 
wo viele Erinnerungen aufgefrischt 
wurden. 
Das Team 
der Ka-
tholischen 
Frauen-
bewegung 
bedankt 
sich für die 

zahlreiche Teilnahme und wünscht 
allen ein frohes Weihnachtsfest 
und ein gesundes neues Jahr.         

Melanie Deimel

Seniorennachmittag
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Glückwünsche!
herzliche

Hinweis: In der regelmäßig erscheinenden Gemeindezeitung wird den "Geburtstagskindern" 
ab 80 (in fünf-Jahres-Schritten) gratuliert. Weiters werden Geburten im Erscheinungszeitraum 

verlautbart. Sollte dies jemand nicht wünschen, möge es rechtzeitig im Gemeindeamt bekannt gegeben werden. Danke!
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n Maria Liebhart, Ziegenberg, 80. Geburtstag

Theresia Huber, Ottendorf, 85. Geburtstag

Herta Pfister, Ottendorf, 85. GeburtstagKarl Plasch, Walkersdorf, 80. Geburtstag

Christian Wigidal, Ziegenberg, 85. Geburtstag

Recht
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Geburten • Hochzeiten

Mira Eibel, Ottendorf

Eltern: Cornelia Eibel & Joachim Lugitsch

Willkommen in
unserer Gemeinde!

Fynn Lorenser, Ottendorf

Eltern: Claudia Lorenser & Mario Kohlfürst
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Gabriel Huber, Walkersdorf

Eltern: Christine & Philipp Huber

Julian Sailer, Ottendorf

Eltern: Angelika & Andreas Sailer

Alles Gute für die
gemeinsmame Zukunft!

Angelika Strobl & Andreas Sailer aus Ottendorf Marion Breitenecker & Karl Wendler aus Ziegenberg

Als Familienreferent der Gemeinde Ottendorf überbrachte Vizebürgermeister Ewald 
Deimel, unterstützt durch Gemeinderätin Silvia Schröck „Willkommens-Gutscheine“ und die 

herzlichsten Glückwünsche seitens der Gemeinde an unsere jüngsten GemeindebürgerInnen.

Laura Nina Birchbauer, Ottendorf

Eltern: Nina & Simon Birchbauer
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Mit acht Weinen startete der 
Weinhof Kainrath heuer bei der 
internationalen Weinbe-
wertung in Wien ins Ren-
nen. 
Bei der AWC Vienna 
reichten 1.800 Produ-
zenten aus 40 Nationen 
über 12.615 Weine ein.
Unter der Leitung von 
Landwirtschaftsminis-
ter Andrä Rupprechter 
und dem Önolo-
genverband Wien 
wurde die Bewer-
tung durchgeführt. 
Eine Fachjury, 
unter anderem mit Diplom 
Sommelier Arno Berger, vergab 
die Bewertungen.

Acht Medaillen war das Ergebnis 
eines schwierigen Weinjahres! 
Mit dem Weißburgunder 2016, 

Drei Trauben Cuvee 2016, Zwei-
gelt Blau 2013, Johnny 2015 
(Weißburgunder Reserve) und 

dem Muskateller 2016 holte 
sich der Weinhof 
Kainrath die Sil-
bermedaillen ab.

Sehr stolz ist der 
Weinhof Kain-
rath auf den Sophie 
2K17, Steira Bua & 
Welsch-riesling, wel-
che mit Goldmedaillen 
ausgezeichnet wurden! 
Mit einer Punkteanzahl 
von 539 Gesamtpunk-
ten wurde der Weinhof 
Kainrath als ** Sterne 

Weingut ausgezeichnet.

Der Weinhof Kainrath wünscht 
ein besinnliches Fest und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr.

AWC VIENNA: 3x Gold und 

5x Silber für Weinhof Kainrath

Herzliche Einladung 
zur Kindermette

„Ein Stern leuchtet auf 
in der Dunkelheit, 

er leuchtet für dich, 
er leuchtet für mich, 

für alle Menschen dieser Welt.“

am 24. Dezember 2017
um 15.00 Uhr

in der Pfarrkirche Ottendorf
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Ärztlicher Wochenend- und Feiertagsdienst im 4. Quartal 2017

nur für dringende Fälle von Samstag 7 Uhr bis Montag 7 Uhr früh
Feiertagsdienst: Beginn am Vorabend 19 Uhr – Ende nach dem Feiertag 7 Uhr

Schon wieder den Ärztenotdienst verlegt? Unter www.ottendorf.at ist er immer griffbereit.

Leider stand der ärztliche Wochenend- und Feiertagsdienst für das 
1. Quartal 2018 bei Druck der Gemeindezeitung noch nicht zur Verfügung.

Der aktuelle Wochenend- und Feiertagsdienst liegt im Foyer des Gemeindeamtes Ottendorf 
auf und kann auch außerhalb der Amtsstunden abgeholt werden. Auf der Homepage der 

Gemeinde Ottendorf unter www.ottendorf.at steht dieser ebenfalls zur Verfügung.

Dr. Rosa Maria Ernst, Ottendorf a.d.R.,  03114/20 844
Dr. Dorothea Stock, Markt Hartmannsdorf,  03114/2091    
Dr. Martina Prilassnig-Erben, M. Hartmannsdorf,  0664/883 882 99
Dr. Peter Zechner, Großwilfersdorf,  03385/8120
Dr. Martin Musger, Ilz,  03385/245 45
Dr. Wolfgang Hasenburger, Ilz,  03385/8130
Dr. Markus Kaufmann, Großsteinbach,  03386/23386

16./17.12. Dr. Stock

23./24.12. Dr. Kaufmann

25./26.12. Dr. Prilassnig-Erben

30./31.12. Dr. Ernst

Ärztenotdienst • Veranstaltungen
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Jänner 2018

05.01. bis 
07.01.2018 

Gemeindeturnier Eisstockschießen, ESV Eisanlage in Walkersdorf
1. Vorrunde: 05.01.2018 um 17:30 Uhr 
2. Vorrunde: 06.01.2018 um 10 Uhr 
3. Vorrunde: 06.01.2018 um 16 Uhr  
Finale: 07.01.2018 um 9 Uhr

ESV Walkersdorf 

08.01.2018 Workshop „Frieden geben, um ihn selbst zu empfangen“,
VS Ottendorf, ab 19 Uhr Mag. Jürgen Schiefer 

12.01. und 
13.01.2018 Moastabratlschnapsen, Café Rosé Sparverein Café Rosé 

13.01.2018 Vereinsinterne Meisterschaft, Eisanlage Walkersdorf, 15 Uhr ESV Walkersdorf 

17.01.2018 Antonitag in Ottendorf, Festgottesdienst in der Pfarrkirche und 
anschließend Tiersegnung im Schulhof Pfarre

17.01.2018 Fest des Heiligen Antonius, Kulinarische Schmankerl, Musik und 
Humor im Café Rosé und Medizin- und Therapiehaus Ottendorf Dr. Rosa Maria Ernst 

20.01.2018 Jägerball, VZO, Einlass 19 Uhr, Beginn 20 Uhr Hegegebiet Ottendorf-
Walkersdorf-Ziegenberg 

Veranstaltungen
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27.01.2018 Familienschitag am Kreischberg Gemeinde Ottendorf 

31.01.2018 Das Kabarett mit Luis aus Südtirol, Programm: Weibernarrisch, 
VZO, Einlass 18 Uhr, Beginn 19:30 Uhr M&M Power Events 

Februar 2018

02.02.2018 Wirt des Jahres trifft Winzer des Jahres,
Gasthaus Haberl & Fink’s Delikatessen 

GH Haberl & 
Fink’s Delikatessen 

03.02.2018 Offenes Singen mit Anni Moser und Dr. Rosa Maria Ernst,
Café Rosé um 15 Uhr Dr. Rosa Maria Ernst 

03.02.2018 Faschingssitzung, VZO Sportverein Ottendorf 
04.02.2018 Kindermaskenball, VZO Sportverein Ottendorf 
08.02.2019 Sauschädlmusi, Buschenschank Seidnitzer Bauernbund Ottendorf 
09.02.2018 
10.02.2018 Schnapsen, Buschenschank Freissmuth, jeweils ab 16 Uhr Sparverein Reblaus 

12.02.2018 Häferlparty, Buschenschank Seidnitzer Buschenschank Seidnitzer 

13.02.2018 Seniorenfasching, Medizin- und Therapiehaus Ottendorf und
Café Rosé, ab 14 Uhr  Dr. Rosa Maria Ernst 

17.02.2018 Vortrag „Fasten-Entschlacken-Erneuern“, 
Ordination Dr. Ernst, Beginn 15 Uhr Dr. Rosa Maria Ernst 

24.02.2018 Theateraufführung, VZO, Beginn 19:30 Uhr Theatergruppe Ottendorf 
25.02.2018 Theateraufführung, VZO, Beginn 17 Uhr Theatergruppe Ottendorf 
März 2018

02.03. bis 
04.03.2018 Moastabratlschnapsen, Feuerwehrhaus Ottendorf FF Ottendorf 

02.03.2018 Theateraufführung, VZO, Beginn 19:30 Uhr Theatergruppe Ottendorf 
03.03.2018 Theateraufführung, VZO, Beginn 19:30 Uhr Theatergruppe Ottendorf 
04.03.2018 Theateraufführung, VZO, Beginn 17 Uhr Theatergruppe Ottendorf 
17.03.2018 Ostermarkt, Medizin- und Therapiehaus Ottendorf, 8 bis 17 Uhr Dr. Rosa Maria Ernst 
17.03.2018 Kabarett Tricky Niki, VZO, Einlass 19 Uhr ESV Walkersdorf 
April 2018

07.04.2018 Offenes Singen mit Anni Moser und Dr. Rosa Maria Ernst, Café 
Rosé um 15 Uhr Dr. Rosa Maria Ernst 

07.04.2018 Frühlingsgefühle – die Party mit Star Act: Gordon & Doyle and
Support Dj da Kaos, VZO, Einlass 20 Uhr, Beginn 21:30 Uhr M&M Power Events 

12.04.2018 Vortrag „Das Lernen lernen“, VS Ottendorf, Beginn 19 Uhr Elternverein Ottendorf 

14.04.2018 Faszientraining, Vortrag mit leichten Kennenlernübungen, 
Ordination Dr. Ernst, Beginn 15 Uhr Dr. Rosa Maria Ernst 

21.04.2018 Konzert der Trachtenmusikkapelle Ottendorf, VZO,
Beginn 20 Uhr 

Trachtenmusikkapelle 
Ottendorf 

22.04.2018 Konzert der Trachtenmusikkapelle, VZO, Beginn 18 Uhr Trachtenmusikkapelle 
Ottendorf 

Mai 2018

06.05.2018 Florianigrillfest, VZO FF Ottendorf 

10.05.2018 Philharmonische Klänge, Pfarrkirche Ottendorf, Beginn 16:30 Uhr, 
anschließend Menü im Gasthaus Haberl & Fink’s Delikatessen Verein Kultur-Land-Leben 

13.05.2018 Muttertagskonzert mit Steirerbluat, VZO, ab 10 Uhr Vorgruppe 
„San fia nix“, ab 13 Uhr Konzert mit Steirerbluat Fischerverein Ottendorf 

31.05.2018 Grillfest, Buschenschank Seidnitzer, ab 10 Uhr Sparverein Seidnitzer 
Juni 2018

23.06.2018 Lagerfeuer, Anlage des ESV Walkersdorf ab 16 Uhr Jagdverein Walkersdorf 


